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NEUE UND ALTE NACHRICHTEN AUS GÜLS UND BISHOLDER 

Allen Anzeigenkunden 
herzlichen Dank für die 
gute Zusammenarbeit,

denn ohne diese
Unterstützung wäre

die Herausgabe
nicht möglich.

Dankeschön auch
den Vereinen und

Verbänden.                  

Mareike Lang

Natürlich genießen!
Wildspezialitäten vom Remstecken
Seit 1991 liefern wir als EU-zugelassener 
Fachbetrieb frisches Wild� eisch aus eigener
Schlachtung – frisch, küchenfertig portioniert 
und ausschließlich von eigenem Wild aus 
unserem Gehege.

Werner Dötsch
Layerbach 3
56072 Koblenz-Bisholder

Telefon: 02 61 - 40 15 79

DE
RP27015

EG

Für Druckfehler wird keine Haftung übernommen  -  Angebote/Zugabe solange der Vorrat reicht

Abholer-Angebot  gült ig  vom  11.12. - 22.12.23

50 €4.

12 x 1 L   PET
+ Pf. 3,30 € / Ltr. 0,37 €

90 €14.

.95 €  12

95 €4.

12 x 0,7/0,75 L
Glas 
+ Pf. 3,30 €
Ltr. 0,58/0,55 €

.90 €  1495 €6.

Mit der Zeichnung von Philipp Dott und dem Ge-
dicht möchte ich allen Lesern des “Gölser Blätt-
che” friedvolle Feiertage wünschen. Besonders 
den treuen Philipp Dott Fans, die in diesem Jahr 
dem Koblenzer Künstler große Anerkennung 
und Ehre zuteil kommen ließen, indem Sie mit 
mir am 1.Juli 2023 den 111. Geburtstag Philipp 
Dott und zugleich die Einweihung des “Philipp 
Dott Weges” und Aufstellung der “Pietá” am 
Moselufer von Metternich nach Güls feierten. 
Über die Teilnahme zur Lesung meines Buches 
“Chapeau Philipp Dott” am 5. Oktober 2023 im 
Heimatmuseum Güls habe ich mich sehr gefreut. 
Auf mehrfachem Wunsch ist auch wieder ein 
Jahreskalender 2024 mit vielen auserwählten 
Kunstwerken von Philipp Dott erhältlich.
Ihre Philipp Dott Sammlerin und Buchautorin 
von “Chapeau Philipp Dott”           Marita Warnke

Weihnachten – was war das nur?
 
Zwischen Pfefferkuchen und Tannenzweigen,
zwischen Kerzenduft und Keksglasur,
wollte uns das Christkind doch noch was anderes zeigen -
ich weiß jetzt nicht – was war es nur?

Zwischen Wünschen und Geschenkebergen,
zwischen Einkaufsstress und Hektik pur,
soll Friede es auf Erden werden?
Ich weiß jetzt nicht – wie geht das nur?
 
Einen Advent – erwartungsvoll -
und ruhig, still und ungestresst,
Weihnachten – wie es sein soll,
das wünsch´ ich Euch: Ein Frohes Fest!

Frohe Festtage aus Güls - Mosel – das wünscht Ihnen, liebe Leserinnen und Leser, das Gölser Blättche! Diese schöne Postkarte 
aus der Sammlung von Joachim Bernard stammt vermutlich aus den 1940er Jahren.
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Friedenslicht 2023
Unter dem Motto „Auf der Suche nach 
Frieden“ entsenden auch in diesem Jahr 
die Pfadfinder das Friedenslicht in die 
ganze Welt. Das Friedenslicht dient als 
Symbol der Hoffnung und des Friedens. 
Es erinnert daran, dass es selbst in den 
aussichtslosen und bedrückendsten Mo-
menten Hoffnung gibt und dass diese 
Hoffnung wie ein Licht bei der Suche 
nach Frieden helfen kann.
Gemeinsam möchten sich die Pfadfinder 
für den Frieden einsetzen und in Frieden 
leben! Gerade wegen der andauernden 
Gewalt ist es wichtig, dieses Zeichen des 
Friedens zu setzen und das Friedenslicht 
zu verteilen.
Die Seepfadfinder Koblenz verteilen das 
Friedenslicht an folgenden Tagen in Güls:
Am 20.12. im Seniorenzentrum Laubenhof, 

am 22.12. auf dem Wochenmarkt, 
am 22.12. um 18:45 Uhr in der 

alten Kirche im Rahmen des 
Friedengebets und am 

2. Weihnachtsfeiertag, 
26.12. um 11:00 Uhr in 
der neuen Kirche zum 
Gottesdienst.
Die Seepfadfinder freu-
en sich, wenn viele das 

gesegnete Friedenslicht 
empfangen, und sie so 

den Frieden in viele Gül-
ser Häuser bringen können.

bereits am 4.11. am 
Bühnenhaus auf 
dem Festplatz ihren 
Aufgalopp gefeiert. 
D a  d o m i n i e r e n 
dann doch wieder 
Lebensfreude und 
gute Laune und der 
Humor regiert die 
Welt.

Leider wird eine in diesem Jahr nicht mehr 
dabei sein, wenn die Gülser Närrinnen und 
Narren feiern und schunkeln: Gitti Knipp, 
die langjährige Obermöhn und Ehrenvor-
sitzende der Gülser Seemöwen, die wie 
keine zweite für diesen lebendigen und 
aus Güls nicht mehr wegzudenkenden 
Verein steht. Und Gitti Knipp ist eigentlich 
wie so oft in ihrem Leben das Unmögliche 
gelungen: Sie hat es geschafft, noch mit 
ihrer Beerdigung diese beiden Seiten des 
Novembers in Einklang zu bringen. Natür-
lich war der Abschied von einer Frau, die 
das Gülser Leben so geprägt hat, ein trau-
riger Anlass, aber die Feier, so wie sie Gitti 
sich gewünscht hat, war so, dass man 
ahnen konnte, was gemeint ist, wenn man 
davon spricht, dass der Tod überwunden 
werden kann. Und jetzt muss ich einmal 
ganz persönlich werden: Liebe Gitti! Das 
Trompetensolo von Daniel Ackermann, 
das Gedicht von Hermann Hesse, hervor-
ragend vorgetragen von Karin Kneip-Lüt-

Der Ortsvorsteher informiert
Liebe Bürgerinnen und Bürger
von Güls und Bisholder,
der November ist ein ambivalenter 
Monat; es beginnt eigentlich die dunk-
le, besinnliche Jahreszeit und schon das 
Fest Allerheiligen am 1.11. aber auch 
Buß- und Bettag, Volkstrauertag und 
Totensonntag dominieren ein bisschen 
die Stimmung. Auch in Güls ist das so – 
und in diesem Jahr kam mit der Gedenk-
feier für die Opfer des Nationalsozialis-
mus am 8. November in der Gulisastraße 
noch eine Veranstaltung hinzu, die gera-
de in unserer heutigen Zeit im Gedenken 
an die jüdische Familie Leo und Rosa 
Wolff, die 1942 deportiert und von den 
Nazis ermordet wurde, ein Zeichen setz-
te gegen Rassismus und für Solidarität 
und ein friedvolles Miteinander. Vielen 
Dank an alle Beteiligten und die zahl-
reichen Gülserinnen und Gülser, die bei 
dem Gedenken anwesend waren.
Dann gab es aber auch noch eine an-
dere Seite des Novembers: St. Martin ist 
eigentlich ein Fest mit positivem Hinter-
grund (Danke an die Heimatfreunde, 
die Feuerwehr und an alle, die beim 
Martinzug und beim Martinfeuer ge-
holfen haben!). 
Und dann beginnt am 11.11. die närri-
sche Zeit, und wie wir wissen, sind die 
Gülser Seemöwen da immer dabei und 
mittendrin und die Gülser Husaren haben 

kemeier, dein Brief an deine Familie, 
deine Seemöwen und an ganz Güls, 
der Sonnenschein und der Wind, der 
die Herbstblätter wie Konfetti über den 
Friedhof trieb und die weißen und lila 
Luftballons, die den Weg in den Him-
mel fanden, das war die große Bühne, 
die du so geliebt hast! Wie haben es die 
Seemöwen in ihrer Anzeige formuliert: 
„Wir werden weiter singen für Dich – Wir 
werden weiter tanzen für Dich – Weil 
Du Dir das so gewünscht hast“! Daran 
sollten alle Gülserinnen und Gülser sich 
halten. Tschö Gitti!
Zum Schluss aber ein Blick nach vorn: 
Wir freuen uns auf den Advent, wir 
freuen uns auf unseren Adventsbasar 
auf dem Festplatz am 3. Dezember, 
wir freuen uns auf ein paar freie Tage 
über Weihnachten und natürlich auf 
ein neues Jahr!
Ein frohes und hoffentlich friedvolles 
Weihnachtsfest, einen guten Rutsch 
und ein gutes neues Jahr, in dem die 
Menschen sich hoffentlich nicht nur 
in Güls, sondern in unserem Land und 
dieser unruhigen Welt darauf besinnen, 
dass ein erträgliches Leben nur in einem 
friedlichen Miteinander möglich ist, 
wünscht euch 

Ihr und euer Ortsvorsteher
Hans Peter Ackermann

Krabbelgruppe „Storchennest“
Die Krabbelgruppe für Kinder bis zwei 
Jahre findet dienstags um 10.00 Uhr 
in der Pfarrbegegnungsstätte statt. 
Weitere Informationen per Mail unter:  
schneider@fbs-koblenz.de

Pfarrbücherei St. Servatius
Die Bücherei im Untergeschoss der 
Pfarrbegegnungsstätte bietet im Ad-
vent eine Vielzahl an Kinder- und Vor-
lesebüchern, CDs und Tonies für die 
Advents- und Weihnachtszeit.
Die Anmeldung und Ausleihe ist 
kostenlos. Öffnungszeiten sind Mon-
tag und Donnerstag jeweils von 16.00 
bis 18.00 Uhr.
In den Weihnachtsferien (27.12. bis 
05.01.2024) bleibt die Bücherei ge-
schlossen.

Vorweihnachtliches Konzert
Zu einem besinnlichen vorweihnacht-
lichen Konzert lädt der Kirchenchor 
Cäcilia ein. Am Sonntag, 10. Dezember 
2023 um 15.30 Uhr werden Kinderchor, 
Jugendchor, Kirchenchor und die Sän-

gerinnen und Sänger des „Weihnachts-
ChorProjektes“ im ersten Teil des Kon-
zertes adventliche und weihnachtliche 
Chorwerke darbieten. 
Im zweiten Teil werden dann Kinder-
chor und Jugendchor zusammen mit 
dem Projektchor ein weihnachtliches 
Singspiel aufführen. 
Während des ganzen Konzertes sind 
alle Besucher immer wieder herzlich 
eingeladen, bei vielen Advents- und 
Weihnachtsliedern mitzusingen.
  
Gottesdienste an den Feiertagen
An den Feiertagen finden in diesem 
Jahr folgende Gottesdienste statt:

Heiligabend:
 17 Uhr Kinder-Krippenfeier
 22 Uhr Christmette

2. Weihnachtstag:
 11 Uhr Hl. Messe mit Ausgabe 
 des Friedenslichts

Silvester:
 11 Uhr Hl. Messe

Aus der               Pfarrgemeinde

Liebe  Gi t t i , 
Die  Fassenach t  ha s  dau  von  He�ze  ge leb t , 
wat  hann  mi r  mi t  d i r  s chöne  Stunne  e r leb t !
Danke  für  d ich  und  de ine  he �z l iche  See le,
dau  wi r s  un s  Husare  ganz  fürch t e r l ich  f eh le!
Und danke  für  a l le s,  dä  Spaß  und  d ie  Freud, 
von  de ine r  Sor t‘  g i t t  e t  ne t  a l lzu  v i l l  Leut .
Doch  mi r  s ehn  uns  widder,  i r j endwann,
in  dä  Ste rne,  do  g lauwe  mi r  f e s t e  dran!

Deine  Gül s e r  Husaren

Kondolenzadresse: Frank Knipp, Gulisastraße 64, 56072 Koblenz

Die Trauerfeier findet am Freitag, 3. November 2023 um 13.00 Uhr auf dem Friedhof Güls statt.

Anstelle zugedachter Blumen und Kränze bitten wir im Sinne von Gitti um eine Spende für das Frauenhaus Koblenz, Sparkasse Koblenz, 

IBAN: DE 96 5705 0120 0001 0190 90, Stichwort: Gitti Knipp

In Liebe und stiller Trauer

Frank und Doris mit Lea und Jo

Christian und Ramona mit Emma, Joshua und Lotta

und Angehörige

Gitti Knipp
20.04.1948
18.10.2023

Danke
sagen wir allen,

für die tröstenden Worte, für 
einen Händedruck oder eine 

liebevolle Umarmung,
für Karten und

für die Unterstützung
des Frauenhauses.

Besonderer Dank gilt
Dr. Theo Breidbach,

Palliativschwester Silvia und
Karin Kneip-Lütkemeier.

Familien
Frank und Christian Knipp

Gedenken an Bombenangriff
Erinnerung lebendig halten und Frieden gestalten

Am 22. Dezember jährt sich der Gedenk-
tag des schweren, verheerenden Bomben-
angriffes auf Güls, fast am Ende des  
2. Weltkrieges bei dem 95 Menschen 
plötzlich aus dem Leben gerissen wur-
den.
Nichts war anschließend mehr so, wie 
es war – alles musste neu geordnet und 
gestaltet werden.
Dieser Gedenktag hatte für Güls im 
Jahreskreis immer eine wichtige Be-
deutung, ein Gedenkgottesdienst er-
innerte alljährlich an das schreckliche 
Geschehen.  Betroffene und Überlebende 

von damals erzähl-
ten wie es sich an 
jenem Abend, kurz 
vor Weihnachten 
zugetragen hatte 
– die Erinnerung 
wurde so lebendig 
gehalten.
So soll diese Tradi-
tion weitergeführt 
werden. Das „Ge-
meindeteam St. 
S e r v a t i u s “  d e r 
P f a r rg e m e i n d e 
„ K o b l e n z  l i n k s 
der Mosel“ lädt 
zu einer Gedenk-

andacht am 22. Dezember 2023 um 18.45 
Uhr, dem Zeitpunkt, wo das Unglück be-
gann, ganz herzlich in die Alte Kirche ein.
Im warmen Licht der Kerzen möchten 
wir uns an das, was war, erinnern und so 
das Geschehene nicht vergessen sowie 
die Hoffnung spüren, dass jeder von uns 
seinen Beitrag zum Frieden – im Großen 
und Kleinen - Tag für Tag mit Leben fül-
len kann. Dies ist Aufgabe und Auftrag 
zugleich –   Frieden gestalten.
Ein Symbol dazu ist das Friedenslicht, 
dass alljährlich in Bethlehem entzündet 
und von den Pfadfindern anschließend 
in die ganze Welt getragen wird. 
So werden auch in dieser Gedenkandacht 
die Seepfadfinder das Friedenslicht, als 
Hoffnungszeichen in unsere 
Gemeinde bringen und 
ein Zeichen in die-
ser dunklen Zeit 
setzen.
Außerdem wer-
den um diese 
Uhrzeit die Glo-
cken läuten 
und somit die  
Vergangenheit 
in unserer Gegen-
wart lebendig hal-
ten.
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Evangelische Kirchengemeinde

Koblenz-Lützel 

Herzliche Einladung 
zu den Gottesdiensten!

Evangelische Kirche Güls
SA, 02.12. 15 Uhr Verabschiedung   
   Pfrin. Braun -Miksch 

MI, 13.12. 15 Uhr Adventscafé  

SO, 10.12. 11 Uhr Gottesdienst

SO, 24.12. 17 Uhr Christvesper

SO, 31.12. 11 Uhr Gottesdienst 

SO, 07.01. 11 Uhr Gottesdienst

Aktionen die im Gemeindezentrum 
Güls stattfinden, erfahren Sie auf der 

Homepage: www.kirche-luetzel.de

WWeeiihhnnaacchhttsswwuunnsscchh  
Raus aus der Miete, aber in Güls wohnen bleiben!

Haben Sie ein Haus zu verkaufen oder kennen Sie 
jemanden, der/die umziehen will?

  Ihre Angebote erreichen mich unter:
  wohnen in guels@email.de

Attraktives Grundstück,
395 m2, in ruhiger Lage
im Neubaugebiet Güls

zu verkaufen
Nähere Informationen unter

brensingverkauf@gmx.de

Effiziente und harmonische Arbeit
Mitgliederversammlung bestätigt Vorstand des TV Güls

Die Mitgliederversammlung des Turnver-
ein 1890 Güls e. V. hat am Freitagabend, 
03.11.23, den bis dahin amtierenden Vor-
stand erneut im Amt bestätigt.
Vor der Abstimmung über die Ämter be-
grüßte Vorsitzender Johannes Ganser die 
Vereinsmitglieder in der Sporthalle des 
TV Güls und stellte den Geschäftsbericht 
des Vereins für die vergangenen zwei 
Jahre vor. Darin lobte er die effiziente 
und harmonische Arbeit im Vorstand und 
hob hervor: „Im Berichtszeitraum haben 
unsere Mitgliedszahlen um zehn Prozent 
auf nun 921 Mitglieder zugenommen. 
Zudem verfügt der TV Güls derzeit über 
17 Übungsleiter.“
Eine der sichtbarsten Veränderungen 
freute den Vorsitzenden und den Vor-
stand gleichermaßen besonders. Nach-
dem die Vereinsgaststätte „Turnerheim“ 

zum 01. Juli 2023 von Anni Krins und 
Timea Sanner als neuen Pächterinnen 
übernommen wurde, hat sich viel getan: 
Die Gaststätte entwickelt sich prächtig 
und ist nun wieder ein kulinarischer An-
laufpunkt in Güls.
Der spannendste Punkt des Abends 
war wie immer die Wahl des neuen Vor-
stands. Versammlungsleiter Tobias Rouet-
te schlug den Vereinsmitgliedern vor, den 
Vorstand zu entlasten, was einstimmig 
bestätigt wurde. Bei der anschließenden 
Wahl der Vorstandsmitglieder gab es auch 
in diesem Jahr keine Überraschungen. 
Alle bisherigen Amtsträger wurden ein-
stimmig für die kommenden zwei Jahre 
wieder bestätigt. Der neue Vorstand ist 
demnach der alte und freut sich weiter-
hin auf eine konstruktive Zusammen-
arbeit für den TV Güls.

Veranstaltungen der 
Gülser Seemöwen

Nach einem grandiosen Sessionsstart am 
11.11. blicken die Gülser Seemöwen voller
Vorfreude auf die beiden bevorstehenden 
Sitzungen.
Die gemischte Sitzung in der Turnhalle 
des TV Güls findet am 20. Januar 2024 
um 19.00 Uhr statt, die große Damen-
sitzung am Schwerdonnerstag findet 
am 8. Februar 2024 um 15.11 Uhr in der 
Rhein-Mosel-Halle Koblenz statt.
Der Kartenvorverkauf für die Damen-
sitzung startet am 7. Dezember 2023 um 
19.00 Uhr im Saal des Weinhaus Grebel. 
Der Verkauf der Karten findet wieder 
nach dem bewährten „Verlosungsprinzip“ 
statt. Der Preis pro Eintrittskarte beträgt 
24,00 EUR. Ab dem 10.12.2023 können 
die Restkarten entweder in der Servatius 
Apotheke oder online unter www.guel-
ser-seemoewen.de erworben werden.
Für die gemischte Sitzung startet der 
Kartenvorverkauf am 21. Dezember 2023 
um 19.00 Uhr in der Gaststätte Sportsbar 
Güls, Turnerheim. Hier beträgt der Preis 
pro Eintrittskarte 18,00 EUR.
Eventuell noch vorhandene Restkarten 
können ab dem 22.12. in der Sportsbar 
Güls erworben werden.

Kartenvorverkauf der 
Gülser Husaren 

Die Gülser Husaren starten am 6. Januar 
ihren Kartenvorverkauf für die beiden 
Prunksitzungen am 27. Januar und 3. Fe-
bruar 2024 in der Turnhalle des TV Güls. 
Wer die Chance auf gute Plätze erhöhen 
möchte, sollte am 6. Januar 2024 um 14.00 
Uhr in die Sportsbar im Turnerheim in 
Koblenz-Güls kommen. 
Wie in den vergangenen Jahren werden 
die Karten nach dem bewährten Losver-
fahren verkauft.
Karten für die Kindersitzung am 28. Janu-
ar und die Kölsche Party am Karnevals-
samstag sind dort ebenfalls erhältlich. 
Natürlich wird auch wieder reichlich 
Husaren-Glühwein ausgeschenkt werden.
Ab dem 8. Januar 2024 können Restkarten 
für die Sitzungen dann bei Gulisa Optik 
und Karten für die Kindersitzung und die 
Kölsche Party bei der Servatius-Apotheke 
erworben werden.

In der Kirche und auf Gülser Plätzen
Weihnachtliche Klänge vom Musikverein

Auch in diesem Jahr lädt der Musikverein 
zu einem vorweihnachtlichen Konzert 
in die Pfarrkirche ein. Dirigent Tobias 
Rosenbaum hat wieder eine stimmungs-
volle Mischung aus klassischen Stücken 
und Interpretationen weihnachtlicher 
Lieder zusammengestellt. Auch Lieder 
zum Mitsingen werden vorgetragen. 
Das Konzert findet am 17. Dezember 
um 17 Uhr statt. Einlass in die Kirche ist 
ab 16.30 Uhr.
Das Spielen auf Gülser Plätzen unter dem 
Motto „Sing mit, der Musikverein spielt auf 
Gülser Plätzen“ ist mittlerweile Tradition. 

Am 23. Dezember wird der Musikverein 
ab 17 Uhr die Senioren im Laubenhof mit 
weihnachtlichen Klängen auf das Fest 
einstimmen. Danach geht’s in die Stra-
ße „An der Spielwiese“, anschließend in 
den Elfmorgen, auf den Gülser Plan und 
zum Abschluss gegen 19.30 Uhr vor die 
Pfarrkirche, wo bei einem Glas Glühwein 
das weihnachtliche Spielen seinen Aus-
klang findet.
Am zweiten Weihnachtsfeiertag wird der 
Musikverein die Hl. Messe um 11.00 Uhr 
in der Pfarrkirche St. Servatius musika-
lisch begleiten.

Neues Angebot für Kinder ab 4 Jahren
Endlich wieder Kinderturnen bei der FzG Bisholder

Wenn Kinder Sport treiben, kann das 
Kompetenzen in vielen Bereichen för-
dern – von sozialer Kompetenz, körper-
licher Wahrnehmung und Leistungsfähig-
keit, Teamgeist, Fairness bis hin zu einem 
gestärkten Selbstbewusstsein. 
Endlich kann die Freizeitsportgemein-
schaft Bisholder e. V. wieder Kinderturnen 
anbieten. Der Fokus liegt dabei auf dem 
miteinander Spielen und dem Erweitern 
von fein- und grobmotorischen Kompe-
tenzen. Die Kinder können beim Kinder-
turnen ihren Körper auf unterschied-
liche Weise wahrnehmen und gemeinsam 
neue Erfahrungen machen. Sie werden 
unter Anleitung erste Übungen an Turn-
geräten absolvieren, gemeinschaftliche 

Bewegungsspiele mitmachen und auch 
Übungen mit dem Ball werden Teil der 
Sportstunden sein. 
Alle Kinder sind herzlich willkommen 
unter der Leitung von Sarah Hennecke 
und Lilli Karbach miteinander zu spie-
len und zu turnen. Es kann ohne Vor-
anmeldung geschnuppert werden. 
Die Gruppe für Kinder im Alter von 4 bis 
6/7 Jahren (bis zum Eintritt Grundschule) 
findet mittwochs von 16 bis 17 Uhr statt.
Die Gruppe für Kinder ab 6/7 (ab Eintritt 
in die Grundschule) bis 12 Jahren fin-
det ebenfalls mittwochs, von 17-18 Uhr 
statt. Geturnt wird in der Schulsport-
halle der Grundschule Güls (Karl-Möh-
lig-Straße 12a).

Hotel - RestauRant - WeinHaus

56072 Koblenz-Güls · Planstraße 7-9
Telefon (02 61) 4 25 30 · Telefax (02 61) 4 23 30
info@hotel-grebel.de · www.hotel-grebel.de

All unseren Gästen und Freunden
wünschen wir frohe Weihnachten
und ein gutes neues Jahr.
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Ich danke allen, die mir zu meinem runden Geburtstag im 
Oktober gratuliert und ganz tolle Geschenke überreicht 
haben. Es war ein schönes (Oktober-)Fest mit einigen 
Überraschungen. Die Geschenke sind sortiert und alle
Wünsche notiert. Ein Wunsch geht in Erfüllung:
ich fahre zur Olympiade 2024 nach Paris.

Vielen Dank allen!

Eure   Anita   Kirschner
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- - - - - - - - - Neues vom Gülser Wochenmarkt im Dezember - -  - - - - - -
Wir halten durch! Der Gülser Wochenmarkt ist selbstver-
ständlich auch im Winter für Sie da!
Dementsprechend gibt es den Gülser Wochenmarkt mit 
seinem großen Angebot auch im Dezember. Lediglich am 
29.12.23, also „zwischen den Jahren“ fällt der Markt aus, 
weil nach Weihnachten auch die Marktbeschickerinnen 
und Marktbeschicker eine kleine Pause machen wollen. Nur 
die Metzgerei Zinnecker und Schmidt, unser Biogeflügel-
hof Klein und vielleicht Stefans Kreuterküche kommen 
wahrscheinlich zur Auslieferung bestellter Ware. Hierüber 
werden wir aber noch genauer informieren, z. B. in unserer 
WhatsApp-Gruppe und durch Aushänge. Am 05.01. geht 
es dann in alter Frische weiter. 
Im Dezember gibt es viele Sonder- und Weihnachtsmärkte, 
z. B. auf mehreren Plätzen in Koblenz, aber auch in der Say-
ner Hütte oder in Winningen beim Lichterglanz. Da fehlt 
uns sporadisch mal der eine oder andere Marktbeschicker, 
wie z. B. unser Imker KurzundSüß oder Jo mit seinen Käse-
kuchen. Auch Barnys Spätzlemobil wird uns im ganzen De-
zember fehlen. Aber die meisten Stände sind wie immer vor 
Ort und werden ihre Waren anbieten.

Und dann machen wir ja selbst auch noch einen
Weihnachtswochenmarkt am 22.12.23,

also am letzten Adventswochenende. Da können tatsäch-
lich alle die fündig werden, die noch keine Geschenke für 
Heiligabend besorgt haben! 
Vor allem haben wir ja immer noch und immer wieder unse-
re Wochenmarkt-Gutscheine im Angebot, die sich hervor-
ragend als Weihnachtsgeschenke eignen.

• Die Bio-Ölmühle Bertgen kommt noch einmal zusätz-
lich, weil Achim Bertgen leider zu seinen normalen Ter-
minen auch nicht da sein kann

• „Kreuters gute Gülser Produkte“ haben ja eigentlich 
immer kreative Geschenkartikel dabei und bieten auch 
leckere Likörchen und Schnäpschen an, die auch zum 
Verschenken geeignet sind

• Vom Berg aus Bisholder kommen die Bee`s Holder mit 
ihrem wirklich lokalen Honigangebot zu uns ins Tal!

• Aus Winningen kommen Erdem und Zeynep Culha und 
bieten kleine Handarbeiten und Geschenke an.

• Noch einmal Bisholder. Da haben schon viele Liebhaber 
seiner Arbeiten drauf gewartet: Theo Lütkemeier bie-
tet wieder seine kunstvollen Schmiedearbeiten auf dem 
Gülser Weihnachtswochenmarkt an.

• Aus Dieblich kommt mit Majas Geschenkartikeln ein 
Stand mit Geschenkartikel und Deko-Artikeln.

• Sonja, die schon im Frühjahr einmal mit ihren Sieb-
drucken bei uns war, bietet viele attraktive Artikel mit 
der Silhouette unseres schönen Heimatortes Güls an: 
Handtücher, Gießkannen, Kerzen u.a.

• Schon auf unserem Herbstmarkt vertreten und von ihren 
Kundinnen und Kunden sehnsüchtig erwartet: Wollke17 
= Wolle und Naturgarne, Produkte aus Wolle u.v.m.

Und dann wollen wir den Besucherinnen und Besuchern 
unseres Wochenmarktes noch einen zusätzlichen Lecker-
bissen fürs Auge anbieten: Es wird eine kleine, aber feine 
Kunstausstellung im Rahmen unseres Weihnachtswochen-
marktes geben: Gülser Künstlerinnen und Künstler stellen 
eine Auswahl ihrer Werke vor, die man mit großem Gewinn 
betrachten, aber durchaus auch käuflich erstehen kann. Wir 
freuen uns sehr, dass wir so einem interessierten Publikum 
einmal zeigen können, was Güls auch in dieser Hinsicht zu 
bieten hat! Bis jetzt sind dabei:

• Vera Zahnhausen, die auch schon in einigen renom-
mierten Ausstellungen vertreten war

• Stefanie Frank, die wir im Frühjahr schon mit ihren 
Zeichnungen kennengelernt haben (Urban sketching)

• Lucky Luxem, noch ein Mitbürger aus unserem Höhen-
stadtteil Bisholder einerseits Fotokünstler, der aber auch 
Ölgemälde gestaltet

• Ingo Beller hat auch schon bei den Ehrenbreitsteiner 
Kunsttagen ausgestellt

Das wird noch einmal ein Highlight im alten Jahr. Wir freuen 
uns auf alle Freundinnen und Freunde des Gülser Wochen-
marktes und danken Ihnen und euch schon jetzt für eure 
Treue im Jahr 2023. Lassen Sie uns zusammen auch im 
neuen Jahr so weitermachen.

Frohe Weihnachten und ein gutes neues Jahr wünscht

Ihr und euer Wochenmarktteam
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GrebelHotel • Restaurant • Wei nhaus

I mZentrumvon Güls –amhistorischen Plan

• Gesellschaftsraumbis 90Personen
• Königsbacher Pilsener und
• ReissdorfKölsch vomFass
• Erstklassige und preiswerte Weine
56072 Koblenz-Güls · Planstraße7-9
Telefon(0261) 42530 · www.hotel-grebel.de

Besuchen
Sieuns,

Sie werdensich
wohlfühlen!

All unserenGästenundFreundenwünschenwir
frohe WeihnachtenundeingutesneuesJahr.

StilleNacht

Morgen Kinder wird'swasgeben

AmMühlbach14· 56072Koblenz-Güls
Telefon0261- 47303

Frohe Weihnachtenund
vielGlückimneuenJahr

Fusspflege MariaKamp
Weihnachten
SeitWochen stehen viele Tannen
geschmücktmit Lichtern in derWelt.
Als Zeichen der Freude zum Fest,
zur Stillen Nacht,zur Heiligen Nacht.
Ein Festdes Friedens sollte es sein,
für alle Menschen dieserWelt.
An Stelle von Frieden,wird Not geschaffen
fürMillionen mit Bomben und Granaten.
Zerstörtwird den Menschen ihr Daheim,
die müssen wandern in eine fremdeWelt.
An Stelle von Freude rollen Tränen,
als Geschenk kommtbitterste Not.
Die Notzu lindern sollten wir helfen,
als Danke,von der Not verschontzu sein.
EtwasWeihnachten können wir schenken,
mit freundlichemWort,und nettem Gruss.
Als Danke kommtmehrfach zurück,
ein glücklicher Blick im frohen Gesicht.
Der nette Gruss alsWeihnachtsgeschenk,
mildert Heimweh,Kummer und Schmerz.
�M. R. - 2016

Weihna$ten
mitun+erem
Mu+ikverein
Auch die diesjährige Vorweihnachts-
zeitwird derMusikvereinmusikalisch
gestalten und möchte alle Liebhaber
festlicherWeihnachtsmusikherzlichzu
den entsprechenden Veranstaltungen
einladen. Am Samstag, dem 17. De-
zemberum 18.00Uhrgibt derVerein
ein »FestlichesWeihnachtskonzert« in
derPfarrkircheSt. JohannesinMetter-
nich; am Sonntag, dem 18. Dezember
um 17.30 Uhr das gleiche Konzert in
derSt.-Maternus-PfarrkircheinBuben-
heim.AmMontag, dem 19.Dezember
gibt'swiederdasbekannteundbeliebte
»Weihnachtsspielen auf Gülser Plät-
zen«.DieReihenfolge siehtsoaus: Ca.
18.00UhrIndenElfmorgen, ca. 18.30
Uhr in der Planstraße - vorWeinhaus
Grebel - und zum Abschluss um ca.
19.00UhranderPfarrkircheSt. Serva-
tius in der Gulisastraße. Hier gibt's
dann auch wieder Glühwein; diesmal
vom Weingut Christoph Müller. Und
das Hochamt am 2. Weihnachtsfeier-
taggestaltetderMusikvereinebenfalls.
DieMusikanten freuen sich aufeinen
jeweils zahlreichen Besuch derVeran-
staltungen.

Der Möhnenvorstand wurde von dem
Gülser SPD-Bundestagsabgeordneten
Detlev Pilger nach Berlin eingeladen.
Zwar konnten es nicht alle Vorstands-
damen an diesem Termin einrichten,
aber »Ersatzmöhnen«waren schnell ge-
funden. UndsogingesmitzwölfDamen
in die Hauptstadt.
Das KoblenzerSPD-Büro unterder Lei-
tung von Peter Staudt hatte ein
umfangreiches Programm für die bunt
gemischte, insgesamt50-köpfigeReise-
gruppezusammengestellt.Soz. B. Bun-
deskanzleramt, Brandenburger Tor,
Reichstag, Stauffenberg-Gedenkstätte,

um nureinigeStationen zu nennen. Be-
sondersgefreut hatesdie Reisegruppe,
dassessich DetlevPilgernicht hat neh-
men lassen,diemunterenGülserDamen
persönlich in Berlinzu begrüßen. Das ist
vor allem deshalb nicht selbstverständ-
lich, weil er in dieser Woche eigentlich
garnicht in Berlin gewesenwäre(eswar
keine Sitzungswoche). So kam er extra
nach Berlin, um gemeinsam mit den
GülserFrauenzuAbendessenunddabei
viele persönliche Gespräche zu führen.
EinenTagspäterimReichstagerzählteer
von seinem Job im Bundestag und be-
antwortete die Fragen der Besucher-

gruppe. Leider war
dieses Gespräch
mitDetlevPilgerviel
zu schnell vorbei,
wie auch die Zeit in
Berlin leider viel zu
schnell zu Ende
ging.
Fazit: Berlin istmehr
als eine Reisewert.
Und werweiß: Viel-
leicht führt ja dem-
nächstmaleineRei-
se desGülser Möh-
nenclubs »Seemö-
wen« nach Berlin!

Seemöwenzu Gast bei Detlef Pilger in Berlin

Bei Kaffee, Gebäck und Glüh-
weinfeiertenvieleGülserMitbürgerdenAuf-
takt in dieAdventszeit in derGärtnereiWil-
bertam Friedhof. DasAußengeländewar in
eine prächtige Weihnachtslandschaft ver-
wandelt. Es gab Tannenbäume der Sorten
Novelis, Nordmann,Blaufichteusw., unddie
beliebte nostalgische Eisenbahn war zur
FreudederkleinenBesucherauchwiederim
Freiland aufgebaut. Exotische und kunst-
volle Adventsgestecke vervollkommneten
das reichhaltigeAngebot. Im Laden und in
den Treibhäusern prankten Weihnachts-
sterne in vielen Farben, und exklusive Ad-
ventskränze kündeten die bevorstehende
Weihnachtszeit an. Außerdem gab's ge-
schmackvolleEngelfigurensowieTürkränze
und edle Christrosen-Gestecke. Kurz ge-
sagt: DieWilberts hatten an alles gedacht.
DerReinerlösistfürdengutenZwck.

Vorweihnachtliches Konzert
in der PfarrkircheZu einem besinnlichen vor-
weihnachtlichen Konzert
lädt der Kirchenchor Cäci-
lia, Güls ein. Am Sonntag,
dem 11. Dezember 2016,
15.30 Uhr werden Kinder-
chor, Jugendchor und Kirchenchor un-
sererPfarrei, sowiederKirchenchorCä-
cilia aus Rübenach geistliche, adventli-
che und weihnachtliche Chorwerke
darbieten. Die Leitung desKonzerts hat
Thomas Oster. Der Eintritt ist frei.

Allen Gülsern, Kunden und
Geschäftsfreunden

wünscheich einfrohes und
gesegnetes Weihnachtsfest

undimneuenJahr
Gesundheit, Glück undErfolg
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Unseren Mitgliedern,
ihren Familien und allen
Freunden des TVGüls
wünschen wir
ein besinnliches
Weihnachtsfest
und einfriedvolles und
gesundes neuesJahr.

TURNVEREI N GÜLS 1890e.V.
- DERVORSTAND-
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Allunseren Mitgliedernund
FreundendesVereinswünschenwir
einfrohes Weihnachtsfestsowie
GlückundGesundheitimneuenJahr.

St.-Hubertus-Schützengesellschaft Güls

Wirwünschenfröhliche Weihnachten
undeinengutenRutschinsneueJahr

56072Koblenz ·AmGülserBootshafen31 ·Tel. 0261-403001 12
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Warstdudenn
auchbrav?
Diese Frage sollten Kinder ehrlich mit
»Ja« beantworten können. Denn derNi-
kolaus hat seine »Hausbesuche« mit
Anstand hintersich gebracht!AlleJahre
wieder macht sich dervon Kindern ge-
liebte Geschenkebringer am 5./6. Dez-
zember auf den Weg und zaubert ein
Leuchten in die Augen. Am Vorabend
wirdein geputzterStiefel vordieTürge-
stellt und alle hoffen, dass dieser am
nächsten Morgen prall gefüllt ist mit
Süßigkeiten, Früchten und Nüssen.
AberwiesotutdieserNikolausmit Rau-
schebart das? – Der Nikolaustag wird
zumAndenken an den heiligen Bischof
Nikolaus von Myra gefeiert, der dieAr-
men und Kinder beschenkt hat. Weil er
so ein großzügiger und freigiebiger
Mann war, wurde er kurz nach seinem
Tod heiliggesprochen. Um ihn zu ehren,
wird an seinem Todestag, dem 6. De-
zember, der Nikolaustag gefeiert. Viele
Kinder fragen sich, was er denn das
restlicheJahrübermacht? IndieserZeit
schreibt er das Verhalten von jedem
Kind in ein großesgoldenes Buch–wie
sonst soll erwissen, wer brav gewesen
ist? – Und nun freuen wir uns alle auf
das Christkind.

Hollmann Eierlikör - der pure Genuss.
  Hausgemachter Premium-Eierlikör in 
erlesener Qualität aus besten Zutaten

  Fünf leckere Sorten nach bewährtem Rezept
  Hergestellt aus tagesfrischen Eiern
  Deutschlandweit bekannt und beliebt

Bisholderweg 103  •  56072 Koblenz-Güls  •  Tel.: 0261 / 41 07 5 
email@gefluegelhof-hollmann.de  •  www.gefluegelhof-hollmann.de

JetJetzzt t 
online bestell en!online bestell en!
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AWO-
Weihnachtsfeier

Die Weihnachtsfeier der AWO Güls 
findet  am 10.12.2023 ab 15.00 Uhr 
im Weinhaus Grebel statt. Für Kaf-
fee, Kuchen und gute Unterhaltung 
ist gesorgt.

Karnevalistischer 
Nachmittag

Am 21. Januar 2024 präsentie-
ren die Gülser Husaren wieder 
Ausschnitte aus ihrem Sitzungs-
programm ab 14.11 Uhr in der Pfarr-
begegnungsstätte. Alle Gülser Se-
nioren sind herzlich eingeladen 
zu einem bunten Nachmittag mit 
Tanz, Gesang und Büttenreden. 
Ein besonderer Höhepunkt wird 
der Besuch von Prinz Dirk, der Voll-
blut-Geck mit Liebe zum Eck und 
Confluentia Jenni mit ihrem Hof-
staat der Arbeitsgemeinschaft Ko-
blenzer Karneval (AKK) sein. Wie 
immer sorgen die Damen von der 
Seniorenbegleitung wieder bes-
tens für das leibliche Wohl.

Neues Format für Gülser Senioren
Stadtführung bei Kaffee, Kuchen und Wein

Am Donnerstag, 2. November hatten 
die Seniorenunion und die CDU Güls zu 
einer digitalen Stadtführung ins Wein-
haus Kreuter geladen.
Der Gästeführer Bernd Hillesheim hat die 
Gäste auf eine plakative Reise durch Ko-
blenz vom „Kurfürst zum Traubenträger“ 
mitgenommen. 
Los ging es am Kurfürstlichen Schloss 
mit den Erinnerungen an die BUGA 2011, 
mit  Zeitzeugen wie Kurfürst Clemens 
Wenzeslaus, Kaiser Wilhelm I. und sei-
ner für Koblenz wohltätige Kaiserin Au-
gusta,  Gartenbaudirektor Peter Josef 
Lenné als Architekt des Schlossgartens 
und der Rheinanlagen. Die Personen präg-
ten unsere über 2000-jährige wechsel-
hafte Stadtgeschichte. Das wurde auch 
an der Historiensäule und den Bildern der 
Festungsstadt Koblenz rund um unser 
Deutsches Eck deutlich.
Natürlich durfte der Hinweis auf unser 
wertvolles Kulturgut – den Wein – nicht 
fehlen. Dazu wurde die Verbindung zum 
historischen Weinbau im Rheinischen 
Schiefergebirge an der Schnittstelle von 
den beiden Weinanbaugebieten Mittel-
rhein und Mosel sowie dem Weindorf 
hergestellt.
Schon 1925 hatte man unsere reichhaltige 
Natur mit dem angenehmen Klima an den 
Flüssen hochgeschätzt. In Koblenz wurde 
deshalb die Ausstellung „Deutscher Wein“ 
auf und am Gelände des extra dazu er-
richteten Weindorfes ausgerichtet.
Dort erinnert auch der Traubenträger-

brunnen neben der kleinsten ein-
getragenen Weinlage Deutschlands, dem 
„Koblenzer Schnorbach Brückstück“ (von 
Karsten Lunnebach bewirtschaftet) an 
dieses bedeutende Ereignis im heutigen 
UNESCO Weltkulturerbe. Es wird von zahl-
reichen Reisenden als einen „Zipfel vom 
Paradies“ bezeichnet.
Schließlich erfuhren die Gäste, dass ein 
moderater Weingenuss die Chance auf 
ein langes gesundes Leben erhöhen 
kann. „Sonst wäre die Queen Elisabeth 
bei ihrem regelmäßigen Genuss von 
Rhein- und Moselriesling sicher nicht so 
alt geworden.“ 
In diesem Format mit aktuellen Bildern 
und frisch vorgetragenen Anekdoten 
durchstreiften auch „nicht mehr ganz so 
mobile Gäste“ die Stadt Koblenz auf be-
queme Weise. In gemütlicher Runde er-
innerte man sich noch beim Glas Wein 
mit Freude an den Schängel sowie auch 
an eigene „Fisimatenten“ (Das eigen-
artige Wort soll aus dem Französischen 
kommen und eine Verballhornung von 
„Visitez ma tente“ handeln, mit der die 
napoleonischen Besatzungssoldaten an-
geblich deutsche Frauen in ihr Zelt lo-
cken wollten).
Vorsitzender August Hollmann bedankte 
sich mit einer Spezialität aus Bisholder bei 
Bernd Hillesheim, den Gästen der digita-
len Stadtführung und der Familie Kreuter 
für ihre Gastfreundschaft.
Vielleicht kann dieses Führungsformat ja 
fortgesetzt werden.

NACHHALTIGKEIT...  beziehen Sie Ihre Polstermöbel neu!

Altes und Neues kombinieren. Preiswert 
und gut. Neubezug in Stoff und Leder, 
Holzarbeit und Reparaturen.

56743 Mendig · Brauerstraße 10
Tel. (02652) 4206 · Fax 4207 · info@wilhelm-hanstein.de
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BSC Güls
FUSSBALL & BADMINTON

Der Vorstand

Wir wünschen allen
Mitgliedern, Werbepartner, Sponsoren

und Freunden ein frohes und gesegnetes
Weihnachtsfest und einen guten Rutsch

ins Jahr 2024.

Den Leserinnen und Lesern des „Gölser Blätt che“
wünscht das Heimatmuseum Güls

 ein fröhliches Weihnachtsfest
und ein friedliches 2024.

Ein herzliches Dankeschön
an alle Besucherinnen und Besucher

für das große Interesse an den „Gülser Schätzen“!

FROHES FEST UND 

EIN GUTES NEUES JAHR

wünscht euch euer Wochenmarktteam. 

Wir danken all unseren Kundinnen und Kunden - 
und sind natürlich auch im Winter immer freitags 
von 15-18 Uhr für euch da!
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Gedenken an Rosa und Leo Wolff
Stolpersteine - Orte des Erinnerns und der Mahnung zur Wachsamkeit 

In der Nacht vom 9. auf den 10. November 
1938 brach der Hass und die Verachtung 
für jüdische Menschen in Deutschland 
gewaltsam aus. Auf Einladung der beiden 
Kirchen versammelten sich am Mittwoch, 
den 8. November Gülser Bürgerinnen 
und Bürger an den Stolpersteinen vor 
der Gulisastr. 48. Gemeinsam erinnerten 
Sie sich der jüdischen Familie Wolff, die 
hier einmal wohnte. 
Der Druck durch die Nationalsozialisten 

auf die Familie erhöhte sich nach der 
Reichspogromnacht zunehmend: Toch-
ter Edith konnte 1936 über Amsterdam 
nach Amerika fliehen, wohnte später in 
Kanada, Sohn Walter entkam 1940 nach 
England, trat in die englische Armee ein, 
verlor bei Invasion in Dünkirchen sein lin-
kes Bein und lebte später in Kanada. Rosa 
und Leo Wolff wurden gezwungen ihre 
Metzgerei zu verpachten und schließlich 
das Gebäude unter Wert zu verkaufen, 
1940 wurden die Eltern im Koblenzer Ge-
stapogefängnis inhaftiert und schließlich 
1942 nach Izbica/Polen deportiert. Im Ver-
nichtungslager in Sobibor ermordeten die 
Nationalsozialisten Rosa und Leo Wolff, 
wie weitere 250.000 Juden.
Wenn sich heute wieder jüdische Mit-
bürgerinnen bedroht fühlen, Ein-
richtungen unter Polizeischutz stehen, 
dann gilt es wieder wachsam zu sein 
im Blick auf die gesellschaftlichen Ent-
wicklungen in unserem Land. Deshalb 

war es ein gutes Zeichen, dass sich zahl-
reiche Gülser Bürgerinnen zur Gedenk-
stunde eingefunden haben.
Ein herzliches Danke allen, die mit-
gestaltet haben, posthum dem Heimat-
forscher Josef Klee und Hans Peter 
Kreutz, der mit der Christlich jüdischen 
Gesellschaft die Verlegung der Stolper-
stein auch für Familie Wolff veranlasste, 
Robert Starkmeth und Roland Klein für 
die musikalische Gestaltung.
An den Stolpersteinen von Rosa und 
Leo Wolff wurde zu ihrem Gedenken 
im Rahmen der Feier Kerzen entzündet 
und Blumen niedergelegt. In diesem 
Jahr spürten viele angesichts des Mas-
sakers der Hamas und dessen Folgen 
Erschrecken und Ratlosigkeit: Zugleich 
die Sehnsucht nach Frieden im Nahost 
und der Wunsch, dass wir in Deutsch-
land dem zunehmenden Antisemitis-
mus etwas entgegensetzen.

Rudolf Demerath

Das Bild oben zeigt das Ehepaar Wolff 
mit ihrem Sohn Walter. Zu ihrem Ge-
denken wurden im Rahmen der Feier 
Kerzen entzündet und Blumen an den 
Stolpersteinen niedergelegt. 

Das Weingut Spurzem aus Koblenz-Güls wurde mit dem Ehrenpreis der Stadt Ko-
blenz ausgezeichnet. Das Weingut erhält die Auszeichnung aufgrund des hervor-
ragenden Ergebnisses bei der Weinprämierung seitens der Landwirtschaftskammer 
Rheinland-Pfalz. Auf dem Foto zu sehen sind (v.l.): Bastian Spurzem, Oberbürger-
meister David Langner, Mosel-Weinkönigin Marie-Sophie Schwarz und Jonas Spurzem.

Man erinnert sich vielleicht noch: Da standen im letzten Jahr so viele Hürden im 
Weg, dass man die Kunst im Weinberg kaum mehr sah! In diesem Jahr ist die Hürden-
springerin vor Ort, aber keine Hürden mehr! Auf jeden Fall sieht das in diesem Jahr 
besser so aus! Hoffen wir, dass es so bleibt!

Eine gesegnete Adventszeit, 
fröhliche Weihnachten und 

alles Gute für das neue Jahr.

Bestattungen Escher GmbH
Hans-Peter Kreutz Erben
Servatiusstraße 17, Güls

Tel. 42270
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Für Güls und Bisholder aus dem Stadtrat 
Liebe Mitbürgerinnen,
liebe Mitbürger,

in den letzten Wochen wurden von den 
Fraktionen die Haushaltsberatungen 
durchgeführt. Viele Stunden wurden 
investiert, um Klarheit in eine schwie-
rige Ausgangslage zu bringen, sollte es 
doch vermieden werden, Steuern und 
Abgaben in größerem Umfang zu er-
höhen. Dies ist den Verantwortlichen 
gelungen, da Land und Bund mehr für 
Flüchtlinge und deren Unterstützung be-
schlossen haben. Das war ein wichtiger 
Schritt um die Kommunen in eine bessere 
Ausgangslage zu versetzen. Gleichwohl 
muss alles dafür auch weiterhin getan 
werden, dass Menschen, die in ihren 
Ländern um Leib und Leben fürchten, 
Schutz finden und gut untergebracht 
werden. Ebenso muss man für die Men-
schen, die keinen Schutzstatus genießen, 
Lösungen finden, um sie in ihre Her-
kunftsländer zurück zu führen, gerade 

um die zu schützen 
die unsere Unter-
stützung dringend 
brauchen. 
Für Güls konnte in 
den Haushaltungs-
beratungen frak-
tionsübergreifend 
e i n i g e s  b e w e r k -

stelligt werden. So wird unser Probe- und 
Vereinshaus in verschiedenen Bereichen 
renoviert. Das ersetzt nicht die Forderung 
nach einem Dorfgemeinschaftshaus, er-
leichtert aber die Arbeit unserer Vereine 
insgesamt. Weiterhin wird die Parkfläche 
vor dem Sportplatz gegenwärtig in einen 
besseren Zustand gebracht, was auch drin-
gend nötig ist. Die Fläche wird sowohl vom 
TC Güls als auch vom BSC Güls genutzt und 
ist durch den Aufwuchs in beiden Vereinen 
häufig „ausverkauft“!
Unser Stadtteil ist durch große Ehrenamt-
lichkeit geprägt und über 30 Vereine und 
Gruppen gestalten ein lebendiges Dorf-

leben. So hat sich eine Gruppe Ehren-
amtliche gefunden, die sich um das Ge-
meindeleben unserer Pfarrei St. Servatius 
kümmert. Grund ist der Umstand, dass 
wegen weniger Hauptamtlichen, das Ge-
meindeleben nicht mehr die Angebote 
vorhalten könnte wie bis jetzt. Das Team 
nahm die Dinge in die Hand und stabili-
sierte nicht nur das Bestehende, sondern 
erweiterte sogar das Angebot. Ein Be-
weis, dass man mit Engagement vieles 
bewirken kann.
In den kommenden Wochen liegen et-
liche Veranstaltungen vor uns, auf die 
wir uns freuen können. Doch zunächst 
freuen wir uns auf den schönen Advent 
und ein frohes Weihnachtsfest, bevor 
es in ein hoffentlich friedlicheres neues 
Jahr geht.
Ihnen und euch alles Liebe und Gute, 
bleibt zuversichtlich und bis demnächst

Ihr/Euer Detlev Pilger

Der Tennisclub Güls
wünscht allen Mitgliedern, seinen     
   Freunden und Förderern sowie  
 allen Gülsern ein gesegnetes  
 Weihnachtsfest und ein gutes,
  vor allem gesundes neues Jahr!

Es heißt
zur Weihnachtszeit

werden Wünsche wahr!
Darum wünschen wir
Ihnen und Euch allen
Glück, Zufriedenheit

und Gesundheit
sowie ein gutes neues Jahr 2024!

Zuverlässig. Schnell. Individuell. 

August-Thyssen-Straße 27, 56070 Koblenz 
Geschäftsführer: Johanna Singer und Dr. iur. Andreas  Fromm 

 
www.fromm-taxconsult de 

0261/9818303 

Ehrenkreuz für Stefan Weber
Gülser Schützen treffen sich zum Hubertustag

Die St. Hubertus Schützengesellschaft 
1846 Güls e. V. traf sich am 5. November 
zum „Hubertustag“. Der heilige Hubertus 
(*655 bis †727) war Bischof von Maas-
tricht und Lüttich und ist unter anderem 
der Schutzpatron der Jäger, der Büchsen-
macher und eben auch der Schützen und 
Schützenbruderschaften.
Den Hubertustag begehen die Gülser 
Schützen traditionell mit ihren Familien 
und Angehörigen in der Pfarrbegegnungs-
stätte. An diesem Tag soll die Gelegenheit 
genutzt werden bei Kaffee und Kuchen 
ins Gespräch zu kommen und allen Be-
teiligten die die Schützen im Jahr unter-
stützt haben danke zu sagen. Natürlich 
darf auch die eine oder andere Ehrung 
in diesem Rahmen nicht fehlen.
Besonderer Höhepunkt in diesem Jahr 
war sicherlich die Verleihung des St. Se-
bastianus Ehrenkreuzes des Bundes der 
Historischen Deutschen Schützenbru-
derschaften e. V.
Eigens für diesen Anlass war der Bezirks-
bundesbrudermeister Achim Behrens zu 
Gast um dem Vorsitzenden der Gülser 
Schützen,Stefan Weber, das St. Sebastianus 
Ehrenkreuz zu verleihen. Das Ehrenkreuz 
wird verdienten Schützen verliehen, die 
sich insgesamt wenigstens 15 Jahre lang 
im Sinne des Leitmotivs (Glaube, Sitte, Hei-
mat) des Bundes der Historischen Deut-
schen Schützenbruderschaften e.V. ver-
dient gemacht haben.
Im weiteren Verlauf des Nachmittags wur-
den durch Stefan Weber und den 2. Schieß-

meister Raymond Nöthen noch weitere 
Urkunden für sportliche Wettkämpfe und 
Ehrungen an langjährige Vereinsmitglieder 
überreicht.
Für 25 Jahre in der Schützengesellschaft 
Güls wurden Diana Weber, Michael Kreu-
ter und Thomas Weidner mit der silbernen 
Ehrennadel des Rheinischen Schützen-
bundes geehrt. Die goldene Ehrennadel 
für 40-jährige Mitgliedschaft erhielten 
Peter Seiff, Stefan und Josef Weber sowie 
unser Ortsvorsteher Hans-Peter Acker-
mann. Und es gibt noch langjährigere Mit-
gliedschaften, Hans Josef Berres ist bereits 
50 Jahre ein treuer Schütze in der St. Hu-
bertus Schützengesellschaft 1846 Güls e. V.
Für ihren Sieg bei der diesjährigen Kreis-
meisterschaft wurden Diana Weber, als 
Kreismeisterin im Luftgewehr und Ste-
fan Weber als Kreismeister im Ordonanz-
gewehr ausgezeichnet. Die weiteren Plätze 
belegten Norbert Seif als drittplatzierter im 
Luftgewehr und Hans Josef Berres, eben-
falls als drittplatzierter im Kleinkaliber-
gewehr.
Bei den diesjährigen Stadtmeisterschaften 
belegte Markus Graef den zweiten Platz 
in der Luftpistole und die Gülser Mann-
schaften belegten jeweils im Kleinkaliber-
gewehr und im Luftgewehr die Plätze 
zwei und drei.
Zu guter Letzt durfte natürlich der Nach-
mittag nicht anders ausklingen, als er be-
gonnen hatte, bei Döppekoche wurden 
die Gespräche und die gesellige Runde 
weitergeführt.

Der Martinszug zog am 11.11. durch Bisholder, begleitet vom Musikverein St. 
Servatius Güls, vorbei an geschmückten Häusern, zum Martinsfeuer am FZG-Ver-
einsheim auf dem Hölzchen. Unter Aufsicht der freiwilligen Feuerwehr Güls wurde 
dort das Martinfeuer abgebrannt. Ein herzliches Dankeschön an die Feuerwehr. 
Die leuchtenden Kinderaugen bei der Ausgabe der Martinsbrezel und dem Kinder-
punsch sind immer die Bestätigung, dass wir eine schöne Veranstaltung organisiert 
haben. Die Grillstation und der Glühweinausschank erfreuten sich ebenfalls großer 
Beliebtheit. Der Vorstand war begeistert über die Teilnehmerzahl. Auf dem Vereins-
gelände waren mehrere Feuerstellen eingerichtet die auch gut genutzt wurden. 
Schön sind die vielen positiven Bemerkungen über die gesamte Organisation. Wir 
freuen uns auf das nächste Jahr.

Bei Glühwein, Punsch und
Weihnachtsleckereien entspannt

die letzten Geschenke für
eure Liebsten shoppen!

Samstag, 13.00 - 18.00 Uhr
Sonntag, 11.30 - 18.00 Uhr

Familie Kreuter · Planstraße 6 · 56072 Koblenz-Güls

WernerKreuter

16. & 17.
Dezember

Sonntags gib
t‘s

Döppekoche!

Freundeskreis Koblenz
für Suchtkrankenhilfe

AWO-Haus Güls, Eisheiligenstraße 14

Gruppentreffen
jeden Montag (außer feiertags)

1. Gruppe 15.30 - 17.00 Uhr (Seniorengruppe)

2. Gruppe 18.30 - ca. 20.00 Uhr

Angehörige herzlich willkommen!
Neue Interessenten werden gebeten, sich vor einem Be-
such der Gruppe telefonisch oder per Mail anzumelden.

Kontakt: Lothar, Tel.: 0175 1764751

E-Mail: freundeskreis-koblenz@arcor.de
Internet: www.freundeskreis-koblenz.info
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FROHE WEIHNACHTEN
UND EIN GUTES NEUES JAHR

Weingut Lunnebach
Am Mühlbach 46
56072 Koblenz

www.weingut-lunnebach.de

Probieren Sie unseren 
Glühwein

 Weißer Winzer-Glühwein
Weißer Glühwein vom Grauburgunder

Winter-Rosé
Roter Glühwein vom Dornfelder

Unser Weihnachtsklassiker:

Lesebrille komplett* für nur 29,-€

Aktionszeitraum: 01. Dezember – 30.Dezember 2023

 Gulisa Optik wünscht 

Frohe Weihnachten!

*inklusive individuell gefertigter Kunststoff-Einstärken-Gläser bis dpt +/-6,0 cyl 2,0. Modelländerungen und Irrtümer 
vorbehalten. Farbabweichungen möglich. Angebot gilt nur für Aktionsware im Aktionszeitraum. Die Aktion ist nicht 

kombinierbar mit anderen Aktionen/Konditionen. Alle Preise enthalten die gesetzliche Mehrwertsteuer. Nur solange der 
Vorrat reicht.

Gulisa-Optik GmbH 

Gulisastraße 15 • 56072 Koblenz

Mit vielseitiger Kompetenz für Güls und Bisholder
Gülser CDU wählt neuen Vorstand und die Bewerberinnen und Bewerber für den Ortsbeirat

Die Mitglieder der Gülser CDU trafen 
sich am 22. November im Weingut Jo-
hannes Müller in Güls. Es galt, eine um-
fangreiche Tagesordnung abzuarbeiten. 
Auf dem Programm standen die Neu-
wahl des Vorstandes und die Wahl der 
Kandidatinnen und Kandidaten für den 
Ortsbeirat für die Kommunalwahl im 
Juni 2024. 
Vorsitzender August Hollmann berichtete 
nach der Begrüßung und dem Gedenken 
an die verstorbenen Mitglieder sowohl 
aus der Arbeit der Gülser CDU als auch 
der CDU-Fraktion im Ortsbeirat der letz-
ten Amtszeit.
Neben vielfältigen Veranstaltungen und 
Besichtigungen für alle Bürgerinnen und 
Bürger und der Arbeit im Vorstand hob 
August Hollmann noch einmal die Er-
höhung des Wasserdrucks für die Be-
wohner „Unter der Fürstenwiese“ hervor. 
Dieser Erfolg ist der beharrlichen Arbeit 
unseres Stadtrats Karl-Heinz Rosenbaum 
und der Gülser CDU zu verdanken.
Die folgenden Wahlen wurden unter der 
Federführung des Kreisvorsitzenden und 
MdB Josef Oster durchgeführt.
August Hollmann wurde einstimmig er-

neut zum Vorsitzenden gewählt, Peter 
Erben ebenso einstimmig zu seinem Stell-
vertreter.
Neben Mirjam Kasper als Mitgliederbeauf-
tragte wurden Marc Holzheimer, Nina 
Kerner, Andreas Kerner, Werner Kreuter, 
Peter Moritz, Wolfgang Peetz und Karl-
Heinz Rosenbaum als Beisitzerinnen und 
Beisitzer in den Vorstand gewählt.
Der ehemalige und künftige Vorsitzende 

bedankte sich mit einem kleinen Prä-
sent bei den ausgeschiedenen Vorstands-
mitgliedern für die teilweise jahrzehnte-
lang geleistete Arbeit.
Weiterhin wurde die Liste der Be-
werberinnen und Bewerber für den Orts-
beirat festgelegt (s. Foto auf Seite 11).
Nach Beendigung des offiziellen Teils der 
Veranstaltung wurde noch in geselliger 
Atmosphäre weiter debattiert.

Der neue Vorstand der Gülser CDU (v.l.): Peter Erben, Mirjam Kasper, Nina Ker-
ner, August Hollmann, Andreas Kerner, Werner Kreuter, Peter Moritz und Karl-Heinz 
Rosenbaum. Auf dem Foto fehlen Marc Holzheimer und Wolfgang Peetz.

Karnevalsauftakt in Güls
Husaren starten mit Schwung in die neue Session

Am 4. November 2023 war es wieder so 
weit: In bester Karnevalsstimmung sind 
die Gülser Husaren in die Karnevalsession 
23/24 gestartet
Zu den Klängen des Musikvereins St. Ser-
vatius Güls zogen die Husaren durch Güls 
bis zum festlich geschmückten Festplatz. 
Trotz des regnerischen Wetters waren 
viele gekommen, um den Start in die 
neue Session zu feiern. Zufrieden stellte 
der Kommandeur der Husaren Jens Vogt 
beim Uniformiertenappell fest, dass alle 
Uniformen top in Ordnung,  das Husaren-
corps und die Harlekine für die Session 
gut gerüstet sind.
Allen Uniformierten, die seit fünf Jahren 
die Uniform tragen, wurde der Corpsorden 
verliehen. Präsident Frank Kreuter präsen-
tierte den Orden der Session und ehrte 
Ruth Baldus, Bettina Bündgen, Christian 
Bündgen, Peter Bündgen, Yannick Bünd-
gen, Ralf Heimes, Falk Hornfischer, Gaby 

Hornfischer, Tanja Knebel, Eva Mayer, Jani-
na Mayer, Werner Mayer, Christoph Nell, H. 
Hubert Ritter, Michelle Schneider, Shani-
ce Schneider, Wolfgang Schneider, Stefan 
Weber, Achim Wilbert und Claudia Zentner 
für ihre 25-jährige Mitgliedschaft. Als klei-
nes Dankeschön für ihre Treue erhielten sie 
eine Urkunde und die silberne Verdienst-
nadel der Gülser Husaren.
Nach dem offiziellen Teil wurde dann 
ausgelassen gefeiert. Bei Döbbekooche 
und reichlich Getränken ließen es sich alle 
gutgehen. Für prächtige Stimmung sorg-
ten die Karnevalsband Jeck Eleven, Lukas 
Otte und DJ Jay Pee.  Aber auch hoher 
Besuch schaute vorbei. Die designierten 
Tollitäten Prinz Dirk, der Vollblut-Geck mit 
Liebe zum Eck und Confluentia Jenni mit 
ihrem Hofstaat der Arbeitsgemeinschaft 
Koblenzer Karneval (AKK) gaben sich die 
Ehre und ließen sich von der guten Stim-
mung anstecken.

Das Halloweenhaus
Immer zu Halloween verwandeln sich Haus und Garten vom 
Mac-Light-Music Inhaber Jens Vogt und seiner Frau Jenny in 
der Kümperstraße 17 zu einem Geister, Hexen und Spukhaus.
Jeder der schon einmal da gewesen ist weiß, wie viel Herzblut 
und Arbeit die beiden dort einfließen lassen. Der Aufbau be-
ginnt Stück für Stück schon einige Wochen vor dem Termin. 
Auch die Wetterverhältnisse  müssen berücksichtigt werden, 
es kann dann auch mal sein, dass die Puppen, Grabsteine und 
Vorhänge mehrmals auf-, ab- und umgebaut werden müssen.
Einen Besuch ist es an Halloween aber auf jeden Fall wert, der 
Eintritt zum Haus ist frei. Am besten man trägt sich den Ter-
min für das nächste Jahr schon mal im Kalender ein.
„Leider wird es in diesem Jahr kein Weihnachtshaus geben“, so 
der Hausherr, „wir bekommen es zeitlich nicht umgesetzt.   Fa-
milie Vogt wünscht daher jetzt schon allen Frohe Weihnachten.

Wir wünschen allen ein 
gesegnetes Weihnachtsfest 
und einen guten
Rutsch ins neue Jahr.

Für die bevorstehenden Feiertage
wünschen wir unseren Mitgliedern und
allen Bürgerinnen und Bürgern
ein frohes und gesegnetes Weihnachtsfest
und einen guten Rutsch ins neue Jahr 2024.

HEIMATFREUNDE GÜLS - VERKEHRSVEREIN E.V.
CHRISTOPH MÜLLER, ERSTER VORSITZENDER
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Besinnliche Weihnachtstage 
und ein erfolgreiches
neues Jahr 2024!

SPD Soziale
Politik
für Dich.

Detlev Pilger
Ratsmitglied

Für die bevorstehenden Feiertage
wünschen wir unseren aktiven und
inaktiven Mitgliedern und allen Gülsern
ein frohes und gesegnetes Weihnachtsfest
und einen guten Rutsch ins neue Jahr 2024!

Kirchenchor Cäcilia Güls

Tagespflege                                                                                                         

tagsüber in angenehmer Runde, abends daheim 
Eine Alternative zum Altenheim
Die Tagespflegegäste werden

 …morgens zu Hause abgeholt
 …tagsüber fachgerecht betreut und pflegerisch versorgt
 …abends wieder zur eigenen Wohnung gebracht

Lernen Sie unser Haus bei einem kostenlosen Schnuppertag kennen
Rufen Sie uns an, wir beraten Sie gerne!

Betreuungs- und Begegnungszentrum für Senioren
Haus im Rebenhang
Krambachweg 8
56333 Winningen      Tel. 02606 -9210-0    Fax: 02606 9210-26                 www.stiftung-bethesda.de

Digitale Platzreservierung möglich
Tennisclub Güls auf dem Weg in die Zukunft

Der Tennisclub Güls blickt auf ein Jahr 
zurück, in dem neben dem Sportlichen 
auch verschiedene Projekte angegangen 
wurden, die zukunftsweisend sind. 
Sportlich gesehen hat sich in diesem Jahr 
besonders der Kinder- und Jugendbereich 
äußerst positiv entwickelt. Dies ist ein Ver-
dienst der Jugendwartin Laura Steffen, 
die unermüdlich vereinsinterne Turniere 
organisiert, den Kontakt zu Eltern hält und 
Mannschaften bei Spielen betreut. Hierfür 
sagt der Vorstand ein herzliches Dan-
keschön auch im Namen der Kin-
der und Eltern! Doch auch vielen 
Eltern, die bei der Betreuung ge-
holfen und zusätzlich Essen und 
Snacks zubereitet haben, muss 
hier gedankt werden! So hal-
fen sie gemeinsam mit der Ju-
gendwartin unter anderem 
bei dem in den Sommer-
ferien wieder erfolgreich 
veranstalteten Tennis-
camp.
Dieses Camp wurde wie das 
Tennistraining, in dem sich zurzeit über 
40 Kinder und Jugendliche befinden, vom 
Kooperationspartner Tennis- und Sport-
akademie Mülheim-Kärlich durchgeführt. 
Besonders zu erwähnen sind noch die 
sportlichen Erfolge der Kleinsten, den 

„Mainzelmännchen“, die in ihrer Meister-
schaftsrunde tolle Siege erzielen konnten. 
Elektronische Schlösser, die mittels eines 
Chips geöffnet bzw. verschlossen werden 
können, wurden bereits vor 12 Jahren rea-
lisiert. In diesem Jahr wurde mit großem 
Erfolg die digitale Platzreservierung um-
gesetzt. So haben die Mitglieder über eine 
App die Möglichkeit einzusehen, wann 
welcher Platz frei ist und können so freie 

Plätze belegen.
Darüber hinaus wird 

seit einem Jahr re-
cherchiert, ob die 
U m g e s t a l t u n g 
der Sandplätze in 

„Ganzjahresplätze“ 
möglich ist. Den enor-

men finanziellen Aufwand 
kann der Tennisclub nicht al-

leine tragen, sodass Zuschüsse eruiert 
und Sponsoren gefunden werden müs-
sen. Die Vorteile solcher Plätze sind, dass 
sie das ganze Jahr über bespielt werden 
können, für beeinträchtigte Sportlerin-
nen und Sportler Rollstuhl geeignet sind 
und deutlich weniger bewässert werden 
müssen, was der Umwelt zugute käme. 
Durch diese Maßnahmen hofft der 
Tennisclub Güls, für die Zukunft ge-
rüstet zu sein.

Neue Ortsvereinigung gegründet
FREIE WÄHLER jetzt auch links von Mosel und Rhein

Mit dem erfolgreichen Einzug in den 
Landtag Rheinland-Pfalz im Jahr 2021 
konnten FREIE WÄHLER seither auch 
in Koblenz viele neue Mitglieder be-
grüßen. Dieses Wachstum wirkt sich 
nun auch in den Beteiligungsmöglich-
keiten aus, so dass FREIE WÄHLER Kob-
lenz nunmehr die erste Ortsvereinigung 
gründeten. Links von Mosel und Rhein 
kümmert sich nun Christian Altmaier als 
erster Vorsitzender mit einem starken 
Team um die Interessen der Stadtteile 
und ihrer Bürger.
Für den Landes- und Kreisparteivor-
sitzenden Stephan Wefelscheid, MdL 
war die Gründungsversammlung in 
der Landesgeschäftsstelle der FREIE 
WÄHLER Rheinland-Pfalz in Koblenz 
ein besonderer Termin: „Wenn man so 
viel Energie in den Aufbau einer Par-
tei hinsteckt, erfolgreich in den Land-
tag einzieht und in der Heimatstadt 
sich nun eine Ortsvereinigung gründen 
kann, erfüllt mich dies mit großer Freu-
de.“ FREIE WÄHLER links von Mosel und 
Rhein nehmen die Themen der Stadt-
teile Güls, Metternich, Lützel, Neuen-
dorf, Wallersheim, Kesselheim, Buben-
heim und Rübenach auf. 
Zum ersten Vorsitzenden der Ortsver-
einigung links von Mosel und Rhein 
wählten die Mitglieder den erfahrenen 
Kommunalpolitiker Christian Altmaier 
(Lützel/Metternich). Das Ratsmitglied 
wird unterstützt von Ratsfrau Julia 
Kübler (Metternich) und Maria Linz-
Bender (Güls), die als seine Stellver-
treterinnen ebenso einstimmig ge-
wählt worden sind. Komplettiert wird 
der geschäftsführende Vorstand durch 
Schriftführerin Anja Wilberg (Metter-
nich). Weitere Vorstandsmitglieder 

sind Monika Altmaier (Metternich), 
Walter Minning (Metternich), Marco 
Orth (Lützel), Christiane Wefelscheid 
(Metternich) und Sven Zimmermann 
(Neuendorf ). Somit ist der Vorstand 
zu 56 Prozent weiblich besetzt.
„Wir können mit der Ortsvereinigung 
die Partei FREIE WÄHLER noch näher an 
die Menschen bringen, für die wir uns 
ja ehrenamtlich in der Politik engagie-
ren. Auf die Arbeit mit einem Vorstand 
aus erfahrenen Kommunalpolitikern 
und neuen Parteimitgliedern freue ich 
mich, es gibt viel zu tun für die Stadt-
teile links von Mosel und Rhein“, erklärt 

der einstimmig gewählte Vorsitzende 
Christian Altmaier. 
Das langjährige Ratsmitglied hat ebenso 
wie seine Stellvertreterin und Ratskolle-
gin Julia Kübler bereits viele Jahrzehnte 
Erfahrung in Parteiführung. Ergänzt wird 
der Vorstand durch eine Mischung von 
neuen Mitgliedern aller Altersklassen. 
„FREIE WÄHLER sind attraktiv für Men-
schen die mehr gesunden Menschen-
verstand in die Politik einbringen wol-
len, die ihre Heimat Koblenz lieben und 
die für sich gesagt haben ‚die Zukunft 
ist Orange‘“, schließen Wefelscheid und 
Altmaier in einer Pressemitteilung.

Bei der Gründungsversammlung in der Landesgeschäftsstelle stellten sich zum 
Foto auf: Schriftführerin Anja Wilberg, Landesvorsitzender Stephan Wefelscheid, MdL, 
Beisitzer Sven Zimmermann und Christiane Wefelscheid, stellv. Vorsitzende Maria 
Linz-Bender, Beisitzer Monika Altmaier, Walter Minning und Marco Orth, sowie Vor-
sitzender Christian Altmaier (v.l.n.r.).                             Foto: Gerhard Altmaier/FREIE WÄHLER MGV »MOSELGRUSS« GÜLS E.V.

ANDREAS KERNER - ERSTER VORSITZENDER

All unseren Gülser Mitbürgern wünschen 

wir weiterhin viel Freude am Chorgesang 

sowie ein frohes Weihnachtsfest und viel 

Glück im neuen Jahr. Bleiben Sie gesund.

Liebe Gülserinnen
und Gülser,

während bei uns zuhause nun doch mit 
großen Schritten die graue Jahreszeit ein-
zieht, fegt in Berlin schon längst ein rauer 
Wind. Sie alle haben die Nachrichten ver-
folgt. Die Klage der Union beim Bundes-
verfassungsgericht war erfolgreich, der 
Nachtragshaushalt der Bundesregierung 
für 2021 ist verfassungswidrig. Nun muss 
die Ampel mit 60 Milliarden Euro weni-
ger haushalten.  
Was das bedeutet und welche Reichweite 
dieses Grundsatzurteil der Karlsruher 
Richter hat, können wir noch nicht er-
messen. Die Bundesregierung muss jetzt 
Prioritäten setzen und endlich Klarheit 
schaffen. Andernfalls droht die Haus-
halts- und Koalitionskrise sich zu einer 
Vertrauenskrise in die Handlungsfähig-
keit unseres Staates zu entwickeln.
Gute Nachrichten gibt es aus dem Kob-
lenzer Stadtrat: Gemäß unserem CDU-
Antrag wird die Verwaltung nun Ideen 
und Initiativen unter die Lupe nehmen, 
die die Bundeswehr in Koblenz noch 
wahrnehmbarer machen sollen. Das ist 
ein wirklich positives Signal für unsere 
Soldatinnen und Soldaten und für die 
vielen zivilen Beschäftigten. Der Stadt-

rat hat damit mit 
großer Mehrheit 
zum Ausdruck ge-
bracht, dass wir 
in Koblenz klar 
und eindeutig an 
der Seite unse-
rer Bundeswehr 
s t e h e n .  Zu d e m 

haben wir im Antrag die bedeutende 
Rolle der Bundeswehr als größter Ko-
blenzer Arbeitgeber hervorgehoben. 
Mehr als 10.000 Bedienstete am Stand-
ort Koblenz/Lahnstein sind sicherlich 
ein herausragender Wirtschaftsfaktor. 
Außerdem gab‘s aus dem Gremium ab-
schließend grünes Licht für den Neubau 
der Kindertagesstätte mit sechs Gruppen 
- eine Investition in die Zukunft unseres 
schönen Stadtteils, indem Kinder gern 
eine große Rolle spielen dürfen. 
Nicht nur im Rathaus der Stadt, auch 
in Güls selbst werden zukunftweisende 
Entscheidungen getroffen. Im Weingut 
Johannes Müller hat die Gülser CDU 
ihren neuen Vorstand und die Kandi-
datinnen und Kandidaten für den Orts-
beirat gewählt. Ich freue mich, dass hier 
ein vielversprechendes Team für Güls in 
den Wettbewerb zieht, und über einen 
starken Vorstand mit August Hollmann 

als alte und neue Spitze der Gülser CDU. 
An dieser Stelle möchte ich unabhängig 
von der Parteizugehörigkeit allen dan-
ken, die sich im Ortsbeirat für unser schö-
nes Güls engagieren. Im Ortsbeirat wird 
gute und wichtige Arbeit geleistet, und 
das ehrenamtlich. 
Überhaupt spielen die ehrenamtlich En-
gagierten eine ganz entscheidende Rolle 
in der Gesellschaft, auch hier in Güls: 
Weinfest, Martinsumzug, Adventsbasar, 
das alles ist nur möglich, weil Menschen 
ihre Freizeit dafür hergeben. Deswegen 
unterstütze ich die Initiative unseres 
Ortsrings, der von der Stadt verlässliche 
Strukturen verlangt, die das Ehrenamt 
erleichtern. Wenn durch bürokratische 
Prozesse unsere Traditionen ins Wan-
ken geraten, sind wir definitiv auf dem 
falschen Weg. 
Sie sehen, es gibt in Berlin wie zuhause in 
Koblenz eine Menge zu tun. Ihnen wün-
sche ich zunächst eine wundervolle Vor-
weihnachtszeit. Genießen Sie den Advent 
mit seinen Christkindlmärkten, gönnen 
Sie sich ein bisschen Ruhe und Zeit für 
Ihre Liebsten und lassen Sie Frieden in 
Ihre Herzen ziehen. 

Beste Grüße,
Ihr Josef Oster

Für Güls und Bisholder aus Bundestag und Stadtrat

Unter der Fürstenwiese 4 a · 56072 Koblenz-Güls

Telefon 0261 / 4 57 92
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ab Mittwoch, 6. Dezember

Weihnachtsbäume
                  frisch geschlagen

                 aus eigenem Anbau
                  und aus der Eifel

    Weihnachtsbaumverkauf
    (zusätzlich zu den regulären Öff nungszeiten)

    2. Advent, Sonntag 10.12.

    3. Advent, Sonntag 17.12. 

       von 11 - 15.00 Uhr

        & an allen
        Adventssamstagen
        von 9 - 16.00 Uhr

Wolfskaulstraße 62 · 56072 Koblenz-Güls
Telefon 0261/42856 · Telefax 0261/403174

Winter-Öff nungszeiten:
Montag bis Freitag 9.00 - 12.00 Uhr und 14.00 - 17.00 Uhr

Mittwoch Nachmittag geschlossen
Samstag 9.00 - 13.00 Uhr

Anzahl   geschnitten

____ Paderborner 750 g O

____ Gassenhauer 750 g O

____ Moselaner Bauernbrot 750 g O

____ Schwabenkorn 500 g O

____ Nussbrot 500 g O

____ Gülser Kruste 750 g O

____ Dinkeltoast 500 g O

____ Karto� elkruste 750 g O

____ Dinkelbaguette, klein 250 g

____ Nussbaguette, klein 250 g

____ Rustikabaguette, klein 250 g

____ Tigerciabatta 400 g

____ Rosinenstuten

____ Butterzopf, groß

____ Nussplunderzopf

HALBGEBACKENES

____  Brötchen

____ Winzerbrötchen

____ Roggenbrötchen

____ Tigerciabatta

Name, Vorname   Telefonnummer

 
 
 
 
 
 
 

Frohe Weihnachten 
wünscht Ihnen das Team vom ErgoPoint Koblenz 

 
Wir möchten uns herzlich bei unseren Patienten für das uns entgegengebrachte Vertrauen & bei den Ärzten 

für die gute Zusammenarbeit bedanken. 
 

„Gemeinsam bewegen wir viel“ 
 

Kommen Sie gut ins neue Jahr! 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

ErgoPoint Koblenz 
Standort Koblenz Güls, Keltenring 2, 56072 Koblenz 

Standort Koblenz Karthause, Potsdamer Str. 3,56075 Koblenz 
 

 
 

Siegburger Straße
Die Siegburger Straße gehört zu den Straßen, die 
im Zuge der Erweiterung des Dorfes nach Westen 
Mitte des 20. Jahrhunderts angelegt wurden. Sie 
erhielt einen historisierenden Namen, der an die 
Abtei Siegburg erinnern soll. Diese Abtei spielte 
im mittelalterlichen und frühneuzeitlichen Güls 
eine wichtige Rolle. Im 11. Jahrhundert übertrug 
der Erzbischof von Köln der Abtei Siegburg Be-
sitzungen und allerlei Rechte in Güls. Dadurch 
wurde die Abtei ein wichtiger Grundbesitzer in 
Güls. Ihr gehörte ein größeres Hofgebäude, der 
sogenannte Siegburger Hof, der im Bereich der 
heutigen Straße „Im Palmenstück“ lag, mög-
licherweise nahe der Kreuzung Eisheiligenstraße. 
Dieser Hof wurde im späten 18. Jahrhundert 
baufällig und verschwand kurz darauf. Spätes-
tens zur französischen Zeit um 1800 verlor die 
Abtei Siegburg dann alle ihre Besitzungen in 
Güls durch staatliche Enteignung. An den jahr-
hundertelangen Einfluss der Abtei auf das Dorf 
sollte schließlich erinnert werden durch die Be-
nennung der „Siegburger Straße“. 

Stauseestraße
Die Stauseestraße gehört zu den ältesten Gül-
ser Straßen und führte einst vom mittelalter-
lichen Ortskern zur Mosel. Genau genommen 
führte die Straße zur Fähre, die Güls mit Mo-
selweiß verband. Daher hieß das untere Stück 
der Straße bis 1970 „Fährstraße“. Die Gülser 
Fähre wurde schon im Mittelalter genutzt. Im 
20. Jahrhundert erhielt Güls dann eine Fähre 
mit Dieselmotor, die neben Personen, Last und 
Nutztieren auch Autos auf die andere Mosel-
seite befördern konnte. Dies wurde von den Gül-
sern auch intensiv genutzt. Als 1990 jedoch die 
Kurt-Schumacher-Brücke fertiggestellt wurde, 
wurde die Fähre unrentabel und der Fährbetrieb 
wurde eingestellt. Das obere Stück der Stau-
seestraße hieß vor 1970 „Backhausstraße“. 
Im Volksmund wurde sie auch „Backesgasse“ 
genannt. Auf einer Karte aus dem frühen 19. 
Jahrhundert findet man ebenfalls den Namen 
„Backesstrasse“. Der Name geht wohl zurück auf 
eine Backstube, die sich dort in der Vergangen-
heit befunden haben muss. Sowohl die „Back-
hausstraße“ als auch die „Fährstraße“ wurden 
im Zuge der Eingemeindung in die Stadt Koblenz 
1970 umbenannt in „Stauseestraße“. Nachdem 
die Koblenzer Staustufe 1941 angefangen und 
1951 vollendet wurde, staute sich die Mosel im 
Bereich Rauental/Metternich/Moselweiß/Güls, 
und der Wasserstand stieg permanent an. Ob-
wohl es immer noch ein Fluss ist, bezeichnete 
man den Flussabschnitt fortan als „Stausee“. 
Daher leitet sich der Name „Stauseestraße“ ab.

Der CDU-Stammtisch „Historisches Güls“ 
geht den Namen unserer Straßen auf 
den Grund und stellt die Herkunft den 
Lesern des Gölser Blättches in einer 
Serie vor.

Den 7. Staatsehrenpreis überreichten Kammerpräsident Ökonomierat Norbert 
Schindler (re.), Referent Klaus Baumgartner (li.) und die amtierende Mosel-Wein-
königin Marie-Sophie Schwarz an Julia und Thomas Müller vom Weingut Toni Mül-
ler in der Rhein-Mosel-Halle Koblenz.  Wenn der Staat die Besten der Weinbranche 
ehrt, dann „wird das stete Streben nach Qualität belohnt“, sagte Kammerpräsident 
Ökonomierat Norbert Schindler. Insgesamt wurden die Weine des Weinguts Toni 
Müller mit 18 Goldmedaillen und 4 Silbermedaillen ausgezeichnet. Eine Bestätigung 
der Arbeit des Winzers – und eine Genussgarantie für die Kundinnen und Kunden.

Husaren verleihen das Ehrenkreuz
Detlev Port wurde mit der höchsten Auszeichnung im Gülser Karneval ausgezeichnet

Alljährlich ehren die Gülser Husaren ver-
diente Personen, die sich besonders um 
die Gülser Husaren und den Karneval 
verdient gemacht haben mit der Ver-
leihung des Ehrenkreuzes.
Im Rahmen einer gelungenen Feier im 
Rieslinghof Hähn in Koblenz-Güls wurde 
„der Neue“, Detlev Port, in den Kreis der 
Ehrenhusaren aufgenommen. Präsident 
Frank Kreuter würdigte in seiner Laudatio 
die Verdienste des neuen Würdenträgers 
und dankte ihm für sein Engagement und 
seinen Einsatz für die Karnevalskultur.

Der Ausgezeichnete, Detlev Port, Ge-
bietsverkaufsleiter der Bitburger-
Braugruppe, passt ausgezeichnet in 
die Riege der Ehrenhusaren. Die Hu-
saren unterhalten – praktisch seit den 
ersten Jahren des Vereins – eine feste 
Partnerschaft mit der Bitburger Brau-
gruppe. Dies zeigt sich darin, dass mit 
Peter Wings und dem leider schon ver-
storbenen Hans-Hermann Türk bereits 
zwei Ehrenhusaren aus dem Kreise der 
Bitburger Braugruppe geehrt wurden. 
Seit vielen Jahren füllt Detlev Port die 

gute Partnerschaft mit Leben. Er sorgt 
nicht nur dafür, dass in Koblenz und 
Umgebung keine Kehle trocken bleiben 
muss, sondern er hat auch immer ein 
offenes Ohr und hilft im Karneval, wo er 
kann. Die Husaren haben in ihm einen 
überzeugenden Unterstützer des Gül-
ser und Koblenzer Karnevals gefunden. 
Die designierten Tollitäten Prinz Dirk, 
der Vollblut-Geck mit Liebe zum Eck 
und Confluentia Jenni mit ihrem Hof-
staat der Arbeitsgemeinschaft Koblen-
zer Karneval (AKK), gaben sich auch 
die Ehre, um dem neuen Ehrenhusa-
ren gebührend zu gratulieren. Ein be-
sonderer Höhepunkt des Abends war 
der Auftritt der weit über die Grenzen 
von Koblenz bekannten Comedians 
Willi & Ernst. Die beiden Rentner aus 
Leidenschaft zogen wieder alle Regis-
ter und begeisterten ihr Publikum mit 
ihrem aktuellen Programm.

Detlev Port (Mitte), Gebietsverkaufsleiter der Bitburger Braugruppe, erhält vom 
Vorsitzenden Markus Ohlig und Präsident Frank Kreuter Ehrenkreuz, Urkunde und  
Kappe und ist damit in den Kreis der Ehrenhusaren aufgenommen.

Karthause/Moselweiß/Lay aktuell DER KARTHÄUSER

10

Frohe Weihnachten
wünscht Ihnen das Team vom ErgoPoint Koblenz.

Wir möchten uns herzlich bei unseren Patienten für das uns 
entgegengebrachte Vertrauen und bei den Ärzten 

für die gute Zusammenarbeit bedanken.
„Gemeinsam bewegen wir viel“
Kommen Sie gut ins neue Jahr!

SSttaannddoorrtt  KKaarrtthhaauussee
Potsdamerstr. 3 
56075 Koblenz 

Tel.: 0261 87670362

SSttaannddoorrtt  GGüüllss
Keltenring 2
56072 Koblenz
Tel.: 0261 2003745

E-Mail: info@ergopoint-koblenz.de
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Aus dem Gülser Ortsbeirat
Aus der Ortsbeiratssitzung vom 30.10.2023 berichtet 
Hans Ternes, GRÜNE Güls.

Die Ortsbeiratssitzung war wohl eine der effektivsten und 
kürzesten, die es je gab. Auf der Tagesordnung stand mit der 
Beratung des Nachtragshaushalts 2023 und der Wirtschafts-
pläne der Eigenbetriebe nur ein einziger relevanter Tages-
ordnungspunkt. Und wie man ja jetzt in letzter Zeit auch aus 
der „großen Politik“ mitbekommen hat, dient ein Nachtrags-
haushalt nur dazu, das Geld zu bewilligen, das eigentlich in 
diesem Jahr schon ausgegeben wurde. Dabei geht es ge-
meinhin um Kosten für städtische Gebäude oder Straßen-
kanalisation oder z. B. Fahrzeuge für die Feuerwehr u. ä. .
Da wird natürlich kein Ortsbeirat lange diskutieren, zumal es 
immer nur um die Ausgaben geht, die dem eigenen Dorf/

Stadtteil zugutekommen. So war das auch in dieser Gül-
ser Ortsbeiratssitzung. Aber die städtischen Gremien brau-
chen eben die Zustimmung der Ortsbeiräte, was auch der 
Hintergrund für das Ansetzen dieser Sitzung war. Ähnlich 
unumstritten, weil bereits mehrfach geprüft, sind die Wirt-
schaftspläne der städtischen Eigenbetriebe, die von den 
Ortsbeiratsmitgliedern zur Kenntnis genommen wurden.
Ein zweiter TOP, der noch kurzfristig nachgereicht worden 
war, nämlich ein Antrag der SPD, die eine Sitzgarnitur an der 
Bushaltestelle in Bisholder beantragte, wurde ebenfalls  ein-
stimmig angenommen. Das war es dann aber auch schon 
im November aus dem Gülser Ortsbeirat, dessen Mitglieder 
ihren Gülser Mitbürgerinnen und Mitbürgern an dieser Stel-
le auch ein frohes Weihnachtsfest und ein gutes neues Jahr 
wünschen.

                                      Der CDU-Ortsverband Güls
                                                         und die Senioren-Union Güls
                                      wünschen allen Mitbürgerinnen und Mitbürgern

                             ein frohes Weihnachtsfest und ein glückliches

              und erfolgreiches neues Jahr 2024. August Hollmann, Vorsitzender

Ortsverein Koblenz-Güls

Die SPD Güls

wünscht ein

frohes und besinnliches

Weihnachtsfest
und ein gesundes,

friedvolles Jahr 2024.

Toni Bündgen
Vorsitzender

Frische Plakette? 
bekommen Sie bei uns! 

HU, AU, Schadengutachen,
Bewertungen, Arbeitssicherheit

und noch vieles mehr! 

Wir freuen uns auf Sie an
unseren Prüfstellen in Koblenz, 

Mülheim-Kärlich und Kottenheim

brockmann
K f z -Sachve r s t änd i ge

02651-96000 / www.ing-brockmann.de

IHRE STEUERBERATER IN GÜLS, KOBLENZ & DER REGION

Walter Müller
Steuerberater

Andrea Buch
Steuerberaterin

Joseph-Funken-Straße 27, 56070 Koblenz-Bubenheim 
Tel. 0261 / 92 22 09-0

info@steuerberater-guels.de                           www.steuerberater-guels.de

Wir wünschen allen frohe Weihnachten und einen guten Rutsch ins neue Jahr.
Wir bedanken uns ganz herzlich für die erfolgreiche Zusammenarbeit. 

Der BSC 1950 Güls 
informiert

Baumaßnahme Parkplatz Sportplatz
Die Arbeiter der Fa. Horst Schulz kommen 
mit den Vorarbeiten gut voran. Die Alt-
glas- und Papiercontainer können weiter-
hin angefahren werden und stehen nun 
gegenüber der Eingangstüre des TC Güls.

Neue Spielfeldbarriere
Dank dem Einsatz des neuen 2. Vor-
sitzenden Tobias Liesenfeld und seinen 
Jungs vom Garten- & Landschaftsbau, gibt 
es nun mehr Sicherheit vor dem Vereins-
heim. Außerdem entstehen auch Plätze 
für neue Bandenwerbung.

AH Ü32-Rheinlandpokal
Für die Alte Herren ist der Rheinland-
pokal bereits beendet. Man unterlag 
einer starken Mannschaft des TuS Rhein-
böllen mit 2:0. Lange konnte man sich 
wehren. Die Tore fielen erst in den letz-
ten zehn Minuten des Spiels. Trotzdem 
war die Laune nicht im Keller, denn eins 
ist klar. Nächstes Jahr sind die Männer 
wieder mit von der Partie.

1. Mannschaft
Die  Jungs  von 
C i h a n  A k k a y a 
haben sich unter 
die Top 6 Teams 
der Liga gespielt. 
Gegen den bis 

dahin ungeschlagenen Tabellenzweiten 
aus Nauort, konnte man sich zuhause vor 
über 100 Zuschauer mit 4:1 durchsetzen, 
das darauf folgende Heimspiel gegen 
TuS Germania Niederberg wurde mit 5:1 
ebenfalls gewonnen . Die Handschrift des 
neuen Trainer Teams ist eindeutig zu er-
kennen, es macht Spaß die Entwicklung 
in den letzten Wochen zu sehen. 

2. Mannschaft
Das Team haut von Woche zu Woche 
rein und belohnt sich dafür. So konnten 
weiter Punkte gesammelt werden. Die 
Mannschaft von Darren Piggot steht auf 
einem guten Platz im Mittelfeld.

A-Junioren
Die A-Junioren spielen eine tolle Saison. 
Die letzten zwei Spiele konnte das Team 
um Trainer Sascha Steffes und Tim We-
cker gegen die Mitfavoriten aus Horch-
heim und Limestal (Spielgemeinschaften 
rund um Bad Ems) deutlich gewinnen. 
Völlig verdient steht man ungeschlagen 
(7x Siege – 1x Unentschieden) an der 
Tabellenspitze und feiert die Herbst-
meisterschaft. 

In der Weihnachtsbäckerei, gibt’s so manche Leckerei ... nun schon zum zweiten 
Mal waren rund 30 Husarenkinder zum Adventsbacken in die Pfarrbegegnungsstätte 
gekommen. Mit großem Eifer und viel Freude haben sie Plätzchen ausgestochen 
und kunstvoll verziert. 
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Facebook und Instagram

facebook.com/cafehahn
@cafehahn_koblenz

Tel. 0261-42302
www.cafehahn.de

27.12. MAFFAY PUR

28.12. JAHRESEND KABARETT

29.-30.12. THE QUEEN KINGS

31.12. THE QUEEN KINGS
feat. Operndiva
Yvonne Fiedler

05.01. GÖTZ WIDMANN

06.01. GOLDPLAY

07.01. COMEDY CLUB
René Steinberg
Hans-Hermann Thielke
Michael Steinke

10.01. MURZARELLAS
MUSIC-PUPPET-COMEDY

11.01. CAVEMAN

12.01. BODOS BLUES BOX
MEMORIAL

13.01. ADELE EXPERIENCE

14.01. FISCHER & JUNG
Innen 20, außen Ranzig

15.01. WISHBONE ASH

17.01. TOMMY JAUD

19.01. MÄDCHENSITZUNG

20.01. RUF RECORDS
30 YEARS ANNIVERSARY

14.02. MANFRED LÜTZ

15.02. EMMVEE

16.02. T.H. AND THE
BONESHAKERZ

17.02. STATIONTOSTATION

18.02. COMEDY CLUB
Tobi Freudenthal
Jens Neutag
Fee Badenius

21.02. ABDELKARIM

22.02. RENÉ STEINBERG

23.02. FORGOTTEN SONS

24.02. MY'TALLICA

25.02. BARBARA RUSCHER

28.02. RUDELSINGEN

29.02. HELENE BOCKHORST

01.03. MERCY STREET

02.03. SIMON & GARFUNKEL
REVIVAL BAND

03.03. SARI SCHORR

04.03. IRISH SPRING

06.03. WILLIAM WAHL

22.11. - 07.01.

FESTUNGSVARIETÉ
" Kunstgenuss und

Genusskunst"

10.03.2024

DR. LEON WINDSCHEID
PSYCHOLOGIE LIVE

Rhein-Mosel-Halle

Frohe WeihnachtenFrohe Weihnachten
und ein gutes neues Jahr!und ein gutes neues Jahr!

Wir freuen uns auf eine tolle Session 2023/24
und bedanken uns bei allen Mitgliedern,

Freunden und Gönnern für ihre Unterstützung.

Ihre Gülser Husaren

Am Mühlbach 96 · 56072 Koblenz
Telefon: 02 61 / 40 88 08

www.weingut-toni-mueller.de

Unser    Glühwein „Strohfeuer“  in drei Sorten: Rot, Weiß und Chardonnay

Gesegnete Festtage
wünscht

Familie Müller

PAKET KUSCHELZEIT

Unsere beliebte Cuvée „AEhrensache“ 
und unser fruchtiger Riesling-
Gewürztraminer passen herrlich zu 
den süßen Leckereien der „Confi serie 
Coppeneur“ aus Bad Honnef.
Lassen Sie sich verführen...

• 2022 Cuvée „AEhrensache“
 Weißwein feinherb
• 2022 Riesling & Gewürztraminer
 fruchtig
• 6er Auswahl Weihnachtspralinés:   
 Spekulatius-Knusper, Lebkuchen-  
 Nougat und Mandel-Karamell
• Feine Weihnachtstafel: weiße
 sowie dunkle Schokolade mit   
 einem Hauch von Orange und Nelke

Unser süßes Paket
für 33 € inkl. Präsentkarton

PAKET HÜTTENVESPER

Jetzt wird es herzhaft! Zu Schinken 
und Käse – von kleinen familienge-
führten Höfen aus unserer Region – 
gesellt sich ein köstliches Wein-Duett. 
Ein lebhafter Lagen-Riesling und ein 
sanfter Weißburgunder.

• 2022 Riesling S
 Gülser Bienengarten trocken
• 2022 Weißburgunder feinherb
• Geräucherter Schinken vom   
 Hofl aden Walzenmühle
 aus Kollig/Maifeld
• Gouda mittelalt von der
 Eifeler Hofkäserei „Gröner Hof“
 in Loogh

Unser deftiges Paket
für 39 € inkl. Präsentkarton

PRÄSENT WINTERMÄRCHEN

Eine Auswahl unserer besten Weine. 
Perfekt, um das diesjährige Weih-
nachtsmenü zu begleiten oder die 
Freundesclique an Silvester zu ver-
wöhnen. Solch eine Vielfalt steckt in 
diesem Paket.

• 2022 Riesling S
 Gülser Bienengarten trocken
• 2022 Weißburgunder
 Spätlese trocken
• 2022 Cuvée
 „AEhrensache“ feinherb
• 2020 Cabernet Cortis Spätlese 
 trocken (Rotwein)
• 2022 Riesling-Gewürztraminer   
 fruchtig
• 2022 Muscaris Auslese edelsüß

Unser Premium-Paket
für 77 € inkl. Präsentkarton

Rund 1.000 Besucherinnen und Besucher zählten die Heimatfreunde beim dies-
jährigen Sankt Martin auf dem Heyerberg. Musikalisch begleitet vom Musikverein St. 
Servatius wurden die Kinder oben schon erwartet von Blütenkönigin Antonia und 
Prinzessin Jasmin, die 700 von den Heimatfreunden gestiftete Brezel verteilten. Die 
Gülser Blütenfestwinzer versorgten die Erwachsenen mit Glühwein, die Freiwillige 
Feuerwehr sorgte für die Sicherheit. Vielen Dank!

Bunt gemischt aus allen Altersgruppen der Gülser Bürgerinnen und Bürger setzt 
sich die CDU-Liste der Bewerberinnen und Bewerber für den Gülser Ortsbeirat zu-
sammen. Ein starkes Signal für die Kommunalwahl 2024 setzen (v.l.): Christian Schwetz, 
Andreas Kerner, Mirjam Kasper, Simon Schneider, Jutta Spurzem, August Hollmann, 
Karl-Heinz-Rosenbaum, Werner Kreuter, Josef Oster und Eva Keuser. Nicht auf dem 
Foto ist Karsten Lunnebach.
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T E R M I N E

28.12.  Donnerstag

14.30 Uhr Kaffeenachmittag der AWO  
 AWO-Begegnungsstätte

04.01.  Donnerstag

14.30 Uhr Kaffeenachmittag der AWO  
 AWO-Begegnungsstätte

05.01.  Freitag

15-18 Uhr Gülser Wochenmarkt  
 Festplatz Gulisastraße

06.01.  Samstag

14.00 Uhr Kartenvorverkauf Gülser Husaren  
 Sportsbar Güls, Turnerheim

08.01.  Montag

16-18 Uhr Bücherei geöffnet  
 Pfarrbegegnungsstätte

10.01.  Mittwoch

13.15 Uhr TAFEL Ausgabe von Lebensmitteln  
 Pfarrbegegnungsstätte

11.01.  Donnerstag

14.30 Uhr Kaffeenachmittag der AWO  
 AWO-Begegnungsstätte

16-18 Uhr Bücherei geöffnet  
 Pfarrbegegnungsstätte

12.01.  Freitag

15-18 Uhr Gülser Wochenmarkt  
 Festplatz Gulisastraße

15.30 Uhr Sprechstunde Digitalbotschafter  
 AWO-Begegnungsstätte

14.01.  Sonntag

10.00 Uhr Kinderkirche  
 Pfarrkirche St. Servatius Güls 

15.01.  Montag

16-18 Uhr Bücherei geöffnet  
 Pfarrbegegnungsstätte

01.12.  Freitag

15-18 Uhr Gülser Wochenmarkt  
 Festplatz Gulisastraße

15-20 Uhr Glühweinzeit  
 Weingut Spurzem

02.12.  Samstag

15-20 Uhr Glühweinzeit  
 Weingut Spurzem

03.12.  Sonntag

10.00 Uhr Kinderkirche  
 Pfarrkirche St. Servatius Güls 

11.00 Uhr Adventsbasar des Gülser Ortsrings 
 Festplatz Gulisastraße

04.12.  Montag

16-18 Uhr Adventsfeier in der Pfarrbücherei  
 Pfarrbegegnungsstätte

06.12.  Mittwoch

14.30 Uhr Seniorennachmittag Nikolausfeier  
 Pfarrbegegnungsstätte

07.12.  Donnerstag

16.00 Uhr Weihnachtsfeier der Senioren Union 
 Weinhaus Kreuter

16-18 Uhr Bücherei geöffnet  
 Pfarrbegegnungsstätte

19.00 Uhr Kartenvorverkauf Damensitzung  
 Gülser Seemöwen  
 Weinhaus Grebel

08.12.  Freitag

15-18 Uhr Gülser Wochenmarkt  
 Festplatz Gulisastraße

15-20 Uhr Glühweinzeit  
 Weingut Spurzem

15.30 Uhr Sprechstunde Digitalbotschafter  
 AWO-Begegnungsstätte

17.00 Uhr Advents.Wein.Nacht  
 Weingut Toni Müller

09.12.  Samstag

15-20 Uhr Glühweinzeit  
 Weingut Spurzem

16.00 Uhr Advents.Wein.Nacht  
 Weingut Toni Müller

10.12.  Sonntag

15.00 Uhr Weihnachtsfeier der AWO Güls  
 Weinhaus Grebel

15.30 Uhr Weihnachtskonzert der Chöre  
 Pfarrkirche St. Servatius Güls 

11.12.  Montag

16-18 Uhr Bücherei geöffnet  
 Pfarrbegegnungsstätte

13.12.  Mittwoch

13.15 Uhr TAFEL Ausgabe von Lebensmitteln  
 Pfarrbegegnungsstätte

14.12.  Donnerstag

14.30 Uhr Kaffeenachmittag der AWO  
 AWO-Begegnungsstätte

16-18 Uhr Bücherei geöffnet  
 Pfarrbegegnungsstätte

15.12.  Freitag

15-18 Uhr Gülser Wochenmarkt  
 Festplatz Gulisastraße

15-20 Uhr Glühweinzeit  
 Weingut Spurzem

16.12.  Samstag

13-18 Uhr Weihnachtsmarkt Gutes aus Güls  
 Kreuter, Planstraße 6

15-20 Uhr Glühweinzeit  
 Weingut Spurzem

17.12.  Sonntag

11.30-18 Uhr Weihnachtsmarkt Gutes aus Güls  
 Kreuter, Planstraße 6

17.00 Uhr Weihnachtskonzert des Musikvereins 
 Pfarrkirche St. Servatius

18.12.  Montag

16-18 Uhr Bücherei geöffnet  
 Pfarrbegegnungsstätte

20.12.  Mittwoch

14.00 Uhr Seniorennachmittag mit Messe  
 Pfarrbegegnungsstätte

21.12.  Donnerstag

14.30 Uhr Kaffeenachmittag der AWO  
 AWO-Begegnungsstätte

16-18 Uhr Bücherei geöffnet  
 Pfarrbegegnungsstätte

19.00 Uhr Kartenvorverkauf gem. Sitzung  
 Gülser Seemöwen  
 Sportsbar Güls, Turnerheim

22.12.  Freitag

15-18 Uhr Gülser Wochenmarkt  
 Festplatz Gulisastraße

15-20 Uhr Glühweinzeit  
 Weingut Spurzem

15.30 Uhr Sprechstunde Digitalbotschafter  
 AWO-Begegnungsstätte

18.45 Uhr Gedenkandacht   
 Alte Kirche Güls

23.12.  Samstag

11.00 Uhr Grüner (Müll-)Spaziergang  
 Treffpunkt Feuerwehrhaus

ab 17 Uhr Spielen auf Gülser Plätzen  
 Musikverein St. Servatius

27.12.  Mittwoch

13.15 Uhr TAFEL Ausgabe von Lebensmitteln  
 Pfarrbegegnungsstätte

T E R M I N E

Gemeindebüro in der „alten Schule“
Gulisastraße 4 · 56072 Koblenz

Telefon: 0261 / 4 22 41

Ortsvorsteher: Hans-Peter Ackermann
Mobil: 0175 - 56 60 165

ortsvorsteher.guels@stadt.koblenz.de

Öffnungszeiten Sekretariat Anita Kirschner
Montag und Donnerstag: 14 - 16 Uhr

Mittwoch und Freitag: 9 - 11 Uhr

Sprechstunde Ortsvorsteher
Montag: 16 - 17.30 Uhr
Mittwoch: 11 - 12 Uhr

I M P R E S S U M :
Herausgeberin: Mareike Lang,
Pastor-Busenbender-Straße 28, 56072 Koblenz;
Redaktion und Gestaltung: Mareike Lang;
Auflage: 3.400 Exemplare, kostenlose Verteilung 
monatlich an die erreichbaren Haushalte in Güls und 
Bisholder. Die gestellten Anzeigenvorlagen dürfen nicht 
anderweitig verwendet werden. Für die Richtigkeit 
der abgedruckten Anzeigen wird keine Gewähr über-
nommen. Es gilt die Preisliste 1 ab Januar 2007. Ge-
zeichnete Artikel geben nicht die Meinung des Heraus-
gebers wieder. Wir danken den Verfassern für die Texte. 
Nachdruck, auch auszugsweise, nur mit Genehmigung 
des Herausgebers. Gestalten Sie Ihre Zeitung mit.
Wir freuen uns über jeden Textvorschlag.

Güls 1 (Nord, einschl. Am Mühlbach)
Altpapier  21.12. / 11.01.
Gelber Sack 12.12. / 04.01.
Grünschnitt 01.12. / 22.03.

Güls 2 (Süd, einschl. Bisholder)
Altpapier  21.12. / 11.01.
Gelber Sack 12.12. / 04.01.
Grünschnitt 30.11. / 21.03.

ABFALL  IN  GÜLS

Sanitär- und Heizungsbau

Jörg
Kreuser
Meisterbetrieb
Gas
Heizung
Sanitär
Solaranlagen

Bienengarten 29
56072 Koblenz-Güls
Tel. (02 61) 40 34 41

j.kreuser-ko@t-online.de

Frohe Weihnachten

              w
ünscht

Termine
ab sofort.

ENDLICH WIEDER SCHÖNE HAARE!
Endlich ist es wieder soweit – Liebeshaar Koblenz öffnet 
die Türen für liebevolle Haarschnitte, -farben und leiden-
schaftliche Styles. Wir sind bereit und freuen uns auf Sie.

Am Zehnthof 6  ·  56072 Koblenz-Güls  ·  Telefon  0176 60 49 81 03

I M  L I E G E N

Gulisastraße 41  ·  56072 Koblenz-Güls  ·  Telefon  02 61 - 40 17 22

Frohe Weihnachten
und ein glückliches neues Jahr!

Wir haben einen Neuen! Nach dem Umstieg unse-
res alten Fischmanns Kasim zum Geflügel waren wir 
kurzfristig fischmäßig unterver-
sorgt. Aber dann hatten wir das 
Glück, mit Christoph Zimprich 
einen neuen freundlichen, humor-
vollen und kompetenten Partner 
für unseren Gülser Wochenmarkt 
zu finden, dessen Angebot die 
Herzen der Fischliebhaber höher 
schlagen lässt: Der Mann hat so 
ziemlich alles auf dem Eis seines 
Verkaufswagens liegen, was man 
sich vorstellen kann. 
Wie so vielen Marktbeschickern 
war auch Christoph Zimprich sein 
heutiger Beruf nicht in die Wiege 
gelegt. In seinem ersten Leben war 
er als Ausbilder im zivilen Katast-
rophenschutz in Köln Angehöriger 
des öffentlichen Dienstes. Irgend-
etwas scheint ihm da aber nicht 
gefallen zu haben, sodass er sich 
noch im letzten Jahrtausend zum 
Schritt in die Selbstständigkeit ent-
schied. Nach einem kurzen Ab-
stecher in die Gastronomie grün-
det er 1997 die Firma Christoph 
Zimprich Fisch-Feinkost als am-
bulanter Markthandel in Dudenroth im Hunsrück. 
Seine Frau, ursprünglich Angestellte in einer Rechts-
anwaltskanzlei, teilt seine Liebe zu seiner neuen Be-

rufung als Fischexperte und ist nun mit einem zweiten 
Marktwagen unterwegs. So können die beiden z.B. am 
gleichen Vormittag in Montabaur und Ingelheim ver-
kaufen oder in Wiesbaden und Kastellaun oder frei-

tags eben in Boppard und 
Güls. Dass dabei pro Woche 
einiges über die Theken 
der Verkaufswagen geht, 
ist logisch und für die Kun-
dinnen und Kunden auch 
eine Garantie dafür, dass 
die Ware immer frisch ist. 
So werden die Zimprichs in 
ihrem kleinen Hunsrückdorf 
wöchentlich mit frischem 
Fisch direkt von den deut-
schen, holländischen und 
norwegischen Küsten be-
liefert und arbeiten dabei 
mit alteingesessenen Unter-
nehmen zusammen, die die 
Ware in den Fischhallen der 
deutschen Nordseeküste 
noch selbst steigern und die 
dieses Geschäft z. T. schon in 
der 3. Generation betreiben.
Daraus ergibt sich aber auch 
eine weitere Logik: Fisch der 
höchsten Qualitätsstufe, 
handverlesen und hand-
filetiert, hat seinen Preis und 

muss schon vom Einkäufer teuer bezahlt werden. Dass 
sich daraus dann zwangsläufig ergibt, dass auch der 
Preis für den Endverbraucher kein Schnäppchenpreis 

sein kann, müsste jedem Marktkunden klar sein. Und 
wenn er dann auch noch so appetitlich präsentiert 
wird, wie in Zimprischs Fischwagen, dann kann man 
kaum mehr widerstehen: Ob Wildlachs, Seelachs, Rot-
barsch, Schellfisch oder Kabeljau, ob frisch oder ge-
räuchert als Forelle, Heilbutt, Makrele oder Aal, ein-
gelegt als Matjes, Brathering oder Rollmops oder als 
traditionelle Salzheringe mit Milchner und Rogen, die 
ansonsten so nur selten zu bekommen sind. Daneben 
gibt es aber auch mediterrane und fremdländische 
Fischvarianten, wie Dorade royal, Seeteufel, Loup de 
mer, Thunfisch oder Schwertfisch ebenso wie Mies- 
oder Jakobsmuscheln, und sogar Algen kann man 
bekommen.
Daneben bereitet Christoph Zimprich vor Ort seinen 
Kundinnen und Kunden gerne feine Fischbrötchen 
mit Krabben, Matjes oder Hering zu und natürlich 
den in Bierteigpanade ausgebackenen heißen Back-
fisch. Und so richtig interessant wird es, wenn unser 
Fischmann gefragt wird, wie man denn das Filet in 
der Pfanne am besten zubereitet oder was es zu be-
deuten hat, dass die Schollenfilets zum Teil so hell und 
zum Teil eher dunkel erscheinen. Dann packt er sein 
ganzes Wissen aus und hört so schnell nicht wieder 
auf! Und dass er dabei den ein oder anderen Scherz 
einstreut, macht den Vortrag zu einem besonderen 
Erlebnis und den Einkauf bei unserem neuen Fisch-
mann zu einem besonderen Einkaufserlebnis, wie man 
es sich auf einem Wochenmarkt wünscht. Am besten 
überzeugen Sie sich selbst demnächst bei einem Ein-
kauf von der Qualität unseres Fischmann und der be-
sonderen Qualität seiner Waren! Und vergessen Sie 
nicht, nach der dunklen Seite des Schollenfilets zu 
fragen!                                                                     Hans Ternes

    Interessantes vom Gülser Wochenmarkt

Zimprichs Christoph fischt frische Fische

Sorgenfresser          Volker Kasulke

Opa, ich habe dir ein Bild gemalt, 
hier oben die Sonne vom Himmel strahlt,
das bist du, hier die Oma, in der Mitte bin ich,
wir alle mit einem lachenden Gesicht.
Dein Bild ist sehr schön und es macht Mut,
es vermittelt Zuversicht und tut der Seele gut.

Da ertappe ich mich in der Erwachsenenwelt,
wo sorgenvolle, bedenkliche Fragen gestellt:
Wie erlebt sie die kommende Zeit ihrer Jugend, 
bleibt sie auf dem Pfad der Tugend, 
hört sie bei falschen Freunden die Alarmglocken läuten,
kann sie Ideologien richtig deuten, 
wird sie mit Mobbing, Intrigen, Korruption konfrontiert,
was passiert, wenn sie dann den Halt verliert, 
kann sie Wahrheit von Fake News unterscheiden,
von Nachrichten die sich im Internet verbreiten, 
wie hält sie es mit Nikotin- und Alkoholkonsum,  
wie geht sie mit dem Drogenmissbrauch um, 
ist ihr bei all den Gefahren stets gewiss, 
dass die Familie immer ihr Anker ist?

Meine Gedankenspiele mich tief berühren,
die Zukunftsängste mich eng einschnüren.
Ich betrachte das Bild und es geht mir besser,
es ist wahrhaftig ein echter „Sorgenfresser“.

Ich umarme die Kleine, gebe ihr einen Kuss,
sie meint, dass sie den Opa jetzt trösten muss.
Opa, ich habe dir ein Bild gemalt, 
hier oben die Sonne vom Himmel strahlt,
das bist du, hier die Oma, in der Mitte bin ich,
wir alle mit einem lachenden Gesicht.

Unser größter
Weihnachtswunsch:

Eine 2-3 ZKB Wohnung in Güls!

Liebe Gülser, meine beiden Kinder (2 und 4 Jahre 
alt) und ich brauchen zum 1. Januar 2024 dringend 
eine neue Wohnung. Meine Kinder besuchen regel-
mäßig die Kita Rappelkiste und fühlen sich dort 
sehr wohl. Ich arbeite in Teilzeit in Güls, komme 
für einen Teil der Miete selbst auf und der Rest 
wird vom Job-Center bezahlt. Ich bin freundlich, 
zuverlässig und fleißig.

Wir haben alle drei schon sehr gut Deutsch gelernt 
und die Kinder haben Freunde gefunden. Wir möch-
ten unbedingt in Güls wohnen bleiben, da ich kein 
Auto habe um meine beiden Kinder in die Kita zu 
bringen und um zur Arbeit zu kommen.

Bitte melden Sie sich bei mir
unter 0173 9633840 oder

in der Rappelkiste 0261 8897679
wenn Sie weiterhelfen können.

Abeba Drar


